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Premiumqualität aus Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

 „Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!“

Holen Sie sich jetzt 
Ihr Angebot:

• 0 43 48 - 70 89 631
Krummland 1  24232 Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

      Der beste Preis schlägt - jeden Rabatt!

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 Heikendorf

Kreuzfahrt Transfer
(bis 6 Pers.)

-Kiel

-Bremerhaven

-Hamburg

-Warnemünde

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Rollläden
Garagentore
Reparaturen 

MARKISEN & INSEKTENSCHUTZ

www.hefa-fahl.de

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                        0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich
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Freiwillig engagiert – Lernen
fürs Leben  

Per Kahlo, Justus Schröder und Chiara Eyman bereiten die Abschluss-Präsentationen ihrer 
Freiwilligendienste in der Landessportschule in Malente vor. Welche Erfahrungen sie gesam-
melt haben und warum ein Freiwilligendienst so spannend sein kann, lesen Sie ab Seite 4

Frauen. Macht. Worte. - Dialograum für 
Frauen* im Kreis Plön 

Plön (t). Mit dem neuen Dialograum „Frauen. 
Macht. Worte.“ ist ein Ort für Austausch, Refle-
xion und gemeinsames Weiterdenken im Kreis 
Plön entstanden. Die regelmäßigen offenen 
Treffen finden jeweils am ersten Dienstag von 
15 bis 16.30 Uhr in den ungeraden Monaten 
des Jahres statt – das nächste Mal also im Juli. 
Die Treffen dienen dazu, gesellschaftliche Fra-
gen, politische Perspektiven und strukturelle 
Herausforderungen gemeinsam zu diskutieren. 

Es geht auch um das Sichtbarmachen von The-
men und Anliegen, die oft unterrepräsentiert 
bleiben.  Veranstaltungsort ist das Café Duft im 
Haus der Diakonie, Am Alten Amtsgericht 5 in 
Preetz (Verzehr auf eigene Kosten). Veranstal-
terinnen sind Julia Jünemann, Evangelisches 
Bildungswerk des Kirchenkreises Plön-Sege-
berg, Frauen, Nachhaltigkeit & Engagement 
und Yvonne Deerberg, Gleichstellungsbeauf-
tragte Kreis Plön. 
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Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 26. - 28.6.25

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo. Ruhetag
Di., Mi., Do. 8.30 - 13.30 Uhr
Fr. 8.30 - 13.30 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch
Vortrag Landwirtschaft und Ostseeschutz - 

Am Freitag im Naturfreundehaus
Kalifornien/ Schönberg (t). Der 
in der vergangenen Woche an-
gekündigte Vortrag Landwirt-
schaft und Ostseeschutz findet 
am Freitag, 27. Juni, statt und 
beginnt um 19 Uhr im Natur-
freundehaus im Schönberger 
Ortsteil Kalifornien, Deichweg 
1. Angegeben war der falsche 
Wochentag (Donnerstag). Es 

handelt sich um die dritte Ver-
anstaltung der Reihe „Schönber-
ger Gespräche zum Schutz und 
zur nachhaltigen Nutzung der 
Ostsee“.
Die Gesprächsreihe wird von 
den NaturFreunden Schles-
wig-Holstein, dem Tauchsport 
Landesverband und der Ar-
beitsgemeinschaft Integrierter 
Ostseeschutz organisiert. Ex-
perten erläutern die direkten 
und indirekten Auswirkungen 

der Landwirtschaft auf das 
Ostsee-Ökosystem und die 
daraus folgenden Regelungen 
im Aktionsplan Ostseeschutz 
2030. Moderiert wird die Ver-
anstaltung von Wolfgang-Dieter 
Glanz, Präsident des Tauchsport 
Landesverbandes Schleswig-
Holstein und Sprecher der 
AGIO.
Der Eintritt ist frei. 
Info: Der Veranstaltungsraum ist 
nicht barrierefrei.

So ist es richtig

Schockanruf: Seniorin in 
Schönkirchen betrogen

Schönkirchen (t). Trickbetrüger 
haben vorige Woche eine Seni-
orin im Heikendorfer Weg um 
einen hohen fünfstelligen Geld-
betrag gebracht. Wie die Polizei 
weiter mitteilt, nutzten die Täter 
die Masche des sogenannten 
Schockanrufs: Sie gaukelten der 
Frau vor, ihre Tochter habe einen 
schweren Unfall verursacht und 
müsse gegen Kaution freikom-
men.
Ein angeblicher „Dr. Bach“ er-
schien gegen 15 Uhr an der 
Wohnanschrift der Frau und 
nahm das Geld entgegen. Er soll 
etwa 20 bis 25 Jahre alt und 160 
bis 170 Zentimeter groß gewesen 
sein, mit mittelblondem Haar 
und normaler Statur, und habe 
wie ein „Deutscher“ gewirkt. Die 

Kriminalpolizei Plön bittet um 
Hinweise zu verdächtigen Per-
sonen oder Fahrzeugen, die am 
Dienstagmittag im Bereich Hei-
kendorfer Weg aufgefallen sind. 
Hinweise werden unter 0431-
1603333 entgegengenommen. 
Im Laufe des Tages registrierte 
die Polizei im Kreis Plön rund 
ein Dutzend ähnliche Anrufe. 
In keinem weiteren Fall kam es 
zu einer Geldübergabe. Die Po-
lizei warnt erneut vor dieser Be-
trugsmasche und rät, in solchen 
Fällen sofort aufzulegen und die 
110 zu wählen. Weitere Präven-
tionshinweise zu diesem und 
weiteren Themen finden sich auf 
der Internetpräsenz der Landes-
polizei Schleswig-Holstein unter 
https://t1p.de/pbef.

Kochworkshop für 
Krebspatient*innen 

Kiel (t). Die Schleswig-Holstei-
nische Krebsgesellschaft e.V. lädt 
Krebspatient*innen am Dienstag, 
15. Juli, von 15 bis 18 Uhr zu ei-
nem Kochworkshop ein.
Unter dem Motto „Ko-
chen bei Krebs“ lernen die 
Teilnehmer*innen auf praktische 
Weise, was eine ausgewogene 
und bedarfsgerechte Ernährung 
ausmacht und welche Rolle die 
Ernährung während einer Krebs-
therapie spielt. Angeleitet werden 
sie dabei von Eike Christian Se-
lonke, Ökotrophologe und Ge-

sundheits- und Präventionswis-
senschaftler.
Die Ernährungstipps werden in 
dem Workshop nicht nur theore-
tisch vermittelt, sondern während 
des gemeinsamen Zubereitens 
eines Menüs auch kulinarisch er-
lebbar. Daneben spielt auch der 
Austausch innerhalb der Gruppe 
– etwa über Themen wie Appe-
titlosigkeit oder verändertes Ge-
schmacksempfinden – eine große 
Rolle. 
Der Kochworkshop findet in der 
Gemeinschaftsschule Kronsha-
gen, Suchsdorfer Weg 72, 24119 
Kronshagen, statt. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Krebspatient*innen 
sind herzlich eingeladen sich on-
line unter www.krebsgesellschaft-
sh.de/termine anzumelden. 

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
Lassen Sie sich von uns
beraten!
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Sonnenglück in der Seele & Erholung für deine Haut

Nach einem Sonnentag verdient deine Haut besondere Pflege:
Erfrischende Aloe-Vera-Körperpackung Erfrischende Aloe-Vera-Körperpackung 
mit Minze & schmelzendem Pflegeöl &

 entspannender Kopfmassage.

Unsere Empfehlung: SunDowner 

Verwöhne dich in unseren 20 Stories Sauns & Spa,
vielseitiger Saunalandschaft, Außenpool und passender Wellnessanwendung.

Kiel/Dietrichsdorf (t/mm).  
Über den Rolf-Kähler-Gedächt-
nispokal darf sich in diesem 
Jahr Uwe Göllner freuen. An-
lässlich des Stadtteilfestes „Diet-
richsdorfer Band“ erhielt er die 
Auszeichnung aus den Händen 
von Stadtpräsidentin Bettina 
Aust und Norbert Aust, dem 
früheren Leiter des Theaters im 
Werftpark. Ohne sein außeror-
dentliches Engagement beim 
Dietrichsdorfer Gesprächskreis 
seien Veranstaltungen wie das 
Dietrichsdorfer Band gar nicht 
möglich gewesen, betonte die 
Stadtpräsidentin in ihrer Lauda-
tio. Uwe Göllner, Leiter der Kie-
ler Line Dancer und vielen auch 
bekannt als „Sheriff Uwe“, freute 
sich sehr über die Würdigung, 
gab den Dank zurück und lobte 
die zahlreichen Helfer, ohne die 
die Organisation des Festes nicht 
möglich gewesen wäre. Trotz 
hochsommerlicher Temperatu-
ren war das Familienfest auch 
in diesem Jahr gut besucht. Mit-
machstationen für Kinder, Hüpf-
burg, eine Kettcar-Strecke und 

Rolf Kähler Gedächtnispokal geht 
an „Sheriff Uwe“

ein abwechslungsreiches Büh-
nenprogramm sorgten für ein 
lebendiges Treiben. Gespräche 
bei Getränken und regionalen 
Snacks rundeten den Nachmittag 
ab. Der Rolf-Kähler-Gedächtnis-
pokal wird seit 2014 durch den 
Dietrichsdorfer Gesprächskreis 
vergeben. Er ehrt Menschen, die 

sich im Stadtteil Neumühlen-
Dietrichsdorf besonders enga-
gieren, in Erinnerung an Rolf 
Kähler (1950–2013). Kähler war 
Mitglied im Ortsbeirat und setzte 
sich unter anderem für Krimina-
litätsprävention und Mobilitäts-
themen ein. Außerdem wurde 
die begehrte Goldene Pogge 

erneut feierlich verliehen – ein 
bedeutendes Symbol für bürger-
schaftliches Engagement. Ingrid 
John durfte die Auszeichnung 
dieses Jahr entgegennehmen. Sie 
erhielt sie für ihren jahrzehnte-
langen und engagierten Einsatz 
in der Kirchengemeinde sowie 
im Büchereiverein.

Ratsherr Eike Selonke (l.) und Stadtpräsidentin Bettina Aust freuen sich mit Uwe Göllner über dessen 
Auszeichnung mit dem Rolf Kähler Gedächtnispokal. � Foto: Konzan/ hfr
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AUTO

Autodienst Heikendorf
Winkel 3 243638

Autohaus Heikendorf 
GmbH
Wasserwaage 7 24 3095

Auto Service Point GmbH
Winkel 4 24704880

BAUUNTERNEHMUNG

D. Steinert-Bau GmbH
Hammerstiel 7 24 8760

DACHDECKER

Dachdeckerei Busch 
GmbH
Möltenorter Weg 14 24 2001

ENERGIEVERSORGUNG
Gemeindewerke 
Heikendorf AöR
Wasserwaage 1 24 8700

GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU
Gesches Grün
Hammerstiel 2 24 3368

GLASEREI
Glaserei Schulz
Korügen 14 24 3020

KLEMPNEREI- UND 
METALLDACHDECKER
Rolf Kleinfeld GmbH

723040

MALER

H.+K.-H. Krützfeldt GmbH
Neuheikendorfer Weg 110 24 17 20

maler witt
Inh. M. Ruschinzik e.K. 24 13 52

METALLBAU

A.LU BAU
Wasserwaage 4 6587738

RAUMAUSSTATTER

Raumausstattung Hoof
Blumenweg 24 24 606

SEGELMACHEREI

OLEU-Heikendorf GmbH
Winkel 16 24 31 63

TROCKENBAU

Jessen Trockenbau 

GmbH

Wasserwaage 4 25937 33

ZEITUNG

Probsteer

0800 45 40 111

ZIMMERER

Eckart Behrend

Winkel 7 24 1530

Ortshandwerkerschaft Heikendorf
Unsere Fachbetriebe empfehlen sich

Projektpräsentation an der Landessportschule Malente
So haben drei Freiwilligendienstleistende in Sportvereinen Akzente gesetzt

Per Kahlo, Justus Schröder und Chiara Eyman haben in der Lan-
dessportschule in Malente die Projekte aus ihrem Freiwilligendienst 
vorgestellt.                                                                  Foto: Schneider

Bad Malente (los). Mit einer 
Projektpräsentation an der Lan-
dessportschule in Malente geht 
ihr Jahr zu Ende: Drei Freiwilli-
gendienstleistende dreier Sport-
vereine im Kreis Plön berichten 
von ihrem sportlich-sozialen Ein-
satz in Mönkeberg, Schönberg 
und Lütjenburg.
Es ist wie ein Resümee über die 
Zeit der Orientierung nach dem 
Schulabschluss. Per Kahlo, 19, 
Freiwilligendienstleistender im 
SV Mönkeberg, Justus Schröder, 
19, tätig im TSV Schönberg, und 
Chiara Eyman, 20, die ihren Frei-
willigendienst im SC Lütjenburg 
absolviert, haben in den vergan-
genen Monaten viele Erfahrun-
gen in Sportvereinen und Schu-
len sammeln können.
Begonnen hat ihr freiwilliges 
Jahr am ersten September 2024. 
Aufgabe war es dabei auch, 
„Projekte zu entwickeln, die in-
novativ sind für die Einsatzstelle, 
wo wir gewirkt haben“, erläutert 
Per Kahlo. In der Landessport-
schule in Malente, Ostholstein, 
präsentieren sie die Ergebnisse: 
Eine Art Abschluss, der durchaus 
Relevanz hat, da er als offizielle 
Anerkennung in ein Zeugnis mit 
einfließt. Von Beginn an „haben 
wir uns mit den Ideen und Ge-
danken beschäftigt, durch die 
dann nach und nach die Projekte 
gereift sind“, erzählt Per Kahlo. 

Dabei haben sich die Freiwil-
ligendienstleistenden von der 
Schule ins Arbeitsleben gestürzt. 
38,5 Wochenstunden haben sie 
geleistet plus „Überstunden am 
Wochenende“, wenn nötig.
Kahlos Projekt: Ein Schnupper-
kurs in Basketball für Anfänger 
in den Osterferien, „mit kleinem 
Abschlussturnier“. Dabei habe er 
seine gelernten Fähigkeiten als 
Übungsleiter ausprobieren und 
testen wollen. Den Bezug zu 
den Schülern gab es durch die 

Betreuung von Dritt-, Viert- und 
Fünftklässlern im Rahmen des 
Freiwilligendienstes.
Von Haus aus eigentlich dem 
Handball verschrieben, in dessen 
Rahmen er die Lizenz erworben 
habe, ging es nun an eine nicht 
so vertraute Sportart heran, die 
beim SV Mönkeberg nicht ange-
boten wurde. „Basketball gab‘s 
gar nicht in dem Verein“, erzählt 
er. Die Herausforderung habe da-
rin bestanden, sein Auftreten als 
Übungsleiter auf den Prüfstand 

zu stellen. „Autorität entwickeln“ 
zähle dazu, unterstreicht er. Das 
erwies sich in den höheren Jahr-
gängen als nicht immer ganz ein-
fach, sagt der Neunzehnjährige.
Justus Schröder hatte ein extra 
neu gemachtes Soccer-Fußball-
feld zum Anlass genommen, um 
für die Viertklässler der Schön-
berger „Grundschule an den Sal-
zwiesen“ ein Fußballturnier zu 
veranstalten. „Auch ich war im 
Sportunterricht als Begleiter mit 
eingesetzt“, erzählt er. Zudem 
sei er nach Schulschluss im Hort 
tätig gewesen. „Dadurch kennt 
man viele...“, fügt er hinzu. Das 
habe geholfen, mit einem Blick 
für Ausgewogenheit in der Vor-
bereitungsphase die Mannschaf-
ten aus vier vierten Klassen mit 
insgesamt rund einhundert Kin-
dern zusammenzustellen. Jeweils 
standen sich Mädchen- bezie-
hungsweise Jungenmannschaften 
mit je einem Torwart und vier 
Feldspielern gegenüber, „fast alle 
aus dem Jahrgang haben mitge-
spielt“, berichtet er. Dabei star-
tete die Aktion mit einem Auf-
wärmtraining. Wer nicht spielte, 
war zum Anfeuern da, verstärkt 
von den unteren Jahrgängen der 
Schule. Mit viel Musik und Rem-
midemmi bis zur Preisverleihung 
sorgte der fröhliche Vormittag für 
Furore in Schönberg. Extra sei ein 
professioneller Schiedsrichter or-
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PARKETT
SMALLGADE

PARKETT
BERGEICHE WEISS

PARKETT
LODGE

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Schönberg
Eichkamp 18 · Tel. 04344 41 32 20 

Parkett ab 3999 € • Parkett ab 3999 € • Parkett ab 3999 € • Parkett ab 3999 € • Parkett ab 3999 € •

ganisiert worden, der die Spiele 
pfiff. „Die Teamfähigkeit zu stär-
ken, war die Idee des Projekts 
– und auch die Klassengemein-
schaften“, sagt Justus Schröder. 
Das Turnier als seltene Gelegen-
heit schürte die Vorfreude: „Die 
Grundschüler haben Wochen 
vorher an nichts anderes ge-
dacht...“
„Mehr Spaß mit Bewegung“ 
wollte Chiara Eyman für die 
Lütjenburger Kinder verbinden. 
Sie hat eine Kinder-Tanzstunde 
für Sechs- bis Zehnjährige ent-
wickelt, ein Angebot, dass es 
im SC Lütjenburg vorher nicht 
gegeben habe. „Natürlich hat 
das Kinder angelockt, die Lust 

haben zum Tanzen“, sagt sie. 
Beinhaltet habe das Projekt ver-
schiedene Choreografien, auch 
solche, die von den Kindern 
selbst erdacht wurden. Zum 
Einüben von tänzerischer Be-
wegung und Rhythmik habe sie 
verschiedene Materialien wie 
Reifen, Seile, Stepbretter und 
Tücher zur Verfügung gestellt. 
Weiterhin habe sie mit den Kin-
dern Schritte einstudiert, die sie 
anschließend nach eigenen Vor-
stellungen in neue Choreografi-
en umsetzen konnten. Obwohl 
auch sie an der Grundschule 
den Sportunterricht der ersten 
bis vierten Klassen begleite , 
sei dies eine reine Vereinsstun-

de mit bis zu fünfzehn Teilneh-
mern, „das ist sehr schwankend 
gewesen“.
Wie die Profis bereitet das Trio 
die Projektvorstellung zum Ab-
schluss des Freiwilligendienstes 
vor: Mit eigenem Infostand, Pin-
wand und Powerpoint stehen 
sie bereit, Fragen zu beantwor-
ten und sachlichen Austausch 
mitzugestalten.
Die berufliche Orientierung 
sei ein Aspekt des Freiwilligen-
dienstes, der Unschlüssigen ein 
Jahr sinnvoll verbrachter Zeit 
verschafft, „wenn man noch 
nicht weiß, wohin man will“, 
sagen alle drei. In dem Jahr bie-
te die Sportjugend auch viele 

Seminare von bis zu fünf Ta-
gen an, erzählt Chiara, ob zum 
Thema Ernährung oder sozialen 
Kompetenzen. Insgesamt 25 
Seminartage seien Pflicht, 15 
Seminare vorgegeben von der 
Sportjugend. Wer wolle, könne 
noch weitere zehn Seminartage 
freiwillig dazunehmen.
Gerade die Tätigkeit als Betreu-
er an der Grundschule brachte 
Per Kahlo soviel Klarheit, dass 
er nun weiß: Lehrer werden, das 
will er nicht. Ganz anders Justus 
Schröder, der sich in diesem Be-
ruf durchaus sieht. Noch unent-
schieden ist Chiara bezüglich 
Lehramt. Doch noch ist Zeit, das 
Jahr Revue passieren zu lassen.

Laboe (t). Gleich 
fünfmal Edelmetall 
holten Turnerinnen 
des TV Laboe bei 
den Kreiseinzelmeis-
terschaften im Gerä-
teturnen in Heiken-
dorf. Gegen starke 
Konkurrenz aus Hei-
kendorf, Raisdorf, 
Preetz, Plön und 
Schönberg errangen 
sie drei Kreismeister-
titel und zwei Vize-
Titel. Damit quali-
fizierten sich drei 
Laboer Turnerinnen 
für die Landesein-
zelmeisterschaften: 
Ida Mau (Jahrgang 
2010), Julia Schaak 
(2012) und Lina 
Melchert (2015) überzeugten an 
Sprung, Barren, Balken und Bo-
den. Für Lina Melchert, mit zehn 
Jahren die jüngste Kreismeisterin, 
steht damit der erste Wettkampf 
auf Landesebene an. Auch die 

Vizekreismeisterinnen Veronika 
Lalenko (2012) und Louisa Aou-
ci ben Ali (2013) zeigten mit ih-
ren Leistungen, dass sie zu den 
Besten ihres Jahrgangs gehören. 
In der Gesamtwertung erreichte 

Julia Schaak mit 64,25 Punkten 
den zweiten Platz aller Turnerin-
nen, Ida Mau belegte mit 61,7 
Punkten den vierten, Veronika 
Lalenko mit 61,65 Punkten den 
sechsten und Hannah Bieder mit 

59,9 Punkten den elften Platz. 
Die guten Platzierungen unter-
streichen eindrucksvoll, dass der 
TV Laboe sportlich gut aufgestellt 
und konkurrenzfähig ist in der 
Region.

Fünfmal Edelmetall für den TV Laboe

Die Turnerinnen des TV Laboe überzeugten bei den Kreismeisterschaften und räumten gleich mehrere Titel ab. 
Foto: TV Laboe/ hfr.
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HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Kita Nikolinchen steht vor dringend 
benötigter Sanierung

Heiligenhafen
Wird die Kurabgabe zeitnah auf
vier Euro pro Tag steigen?

Oldenburg 
Bunter Spaß am Tag der o�enen Tür

Eutin
Blues-Challenge jetzt in Freiburg

Mönkeberg/Heikendorf (t). Das 
größte und bedeutendste histo-
rische Fest des Nordens erwar-
tet die Probsteer-Leser*innen 
in Heide an der Westküste am 

Sonntag, 12. Juli, mit dem be-
rühmten „Heider Marktfrieden“, 
der den größten Marktplatz 
Deutschlands in einen einzig-
artigen historischen Landmarkt 
aus der Wikingerzeit verwandelt 
und mit mittelalterlichen Waren, 
alten Traditionen und Handwerk 
mit großem Show- und Musik-
programm begeistern wird. Der 

Möltenort/ Heikendorf (t). Vom 
30. Juni bis 13. Juli 2025 stellen 
die Künstlerinnen Ingrid Claus-
sen und Inge Köser wie jedes Jahr 
ihre Werke im Möltenorter Kunst-
kiosk aus. Seit 2017 gehören sie 
zur Heikendorfer Künstlergruppe 
“Schrevenborner eigenArt“. Die 
beiden Frauen verbindet die Liebe 
zum Meer, die sich - teils realis-
tisch, teils abstrakt - auch in ihren 
Werken widerspiegelt.
Ingrid Claussen aus Heikendorf 
ist seit über 40 Jahren Aufbau-
keramikerin und hat sich auf Fi-
guren und Gefäße spezialisiert. 
Klare Formen und Linien sowie 
selbst gemischte Glasuren aus 
Oxyden und Farbkörpern sind 
ihre Erkennungszeichen. Ob Lie-
bespaar oder Wasservogel - oft 
nur angedeutet und immer schön 
anzufassen, fängt sie wesentliche 
Züge von Mensch und Tier in ih-
ren Skulpturen ein.
Für Inge Köser aus Schönkirchen 
ist die Malerei zu einer bunten 
Lebenseinstellung geworden. 
Begonnen hat sie mit maritimen, 
realistischen Motiven. In den letz-
ten Jahren hat sie sich zunehmend 
der abstrakten Malerei zugewandt 
und arbeitet überwiegend mit Ac-
ryl in teils kräftigen, teils zarten 
Farben, wobei sie verschiedene 
Techniken anwendet und auf 
Leinwand und Segeltuch malt. 
Die ausgestellten Werke stehen 

Kunst am Kiosk:

Ingrid Hendel und Walter 
Kemlein stellen aus

Möltenort/ Hei-
kendorf (t). Noch 
bis 29. Juni können 
Kunstfreunde die 
Werke von Ingrid 
Hendel (Pleinair-
Malerei) von der 
Küns t l e r g ruppe 
Schrevenborner 
Eigenart und Wal-
ter Kemlein (Holz-
bildhauerei) am 
Kunstkiosk an der 
Strandpromenade 
bewundern. 
Geöffnet wird der 
Kiosk in der Zeit in 
der Regel von 11 
bis 18 Uhr. Dabei 
haben Spaziergän-
ger Gelegenheit, 
dem Künstler beim 
Schnitzen zuzuse-
hen. 

Probsteer-Leser-Reisen:
Sommerbuffet an der Eider und Wikingerfest in Heide

Am 12. Juli zu Gast beim „Heider Marktfrieden“ mit großem Fest-Umzug

Höhepunkt ist sodann der große 
Festumzug mit unzähligen Fest-
gruppen und Musikkapellen. 
Bereits auf der Anreise werden 
die Gäste mit einem sehr reich-

haltigen warmen/kalten Som-
merbuffet direkt an der Eider im 
berühmten Fährhaus Lexfähre 
rundum verwöhnt. Die Busfahrt 
erfolgt direkt ab Schwentinental 
und Kiel ohne Einsammeltour in-
klusive Sommerbuffet und Eintritt 
(10 Euro) sowie großem Festum-

zug zum Komplettpreis von nur 
69,90 Euro.
Anmeldungen sind ab sofort bei 
den Probsteer-Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in Eutin unter Te-
lefon 04521-701130 oder direkt 
online im Internet auf leserreisen.
der-reporter.info möglich.

Schlemmen und genießen in Traumlage direkt an der Eider können 
die Leser*innen im berühmten Fährhaus Lexfähre.

Ein großer Festumzug mit unzähligen Trachten- und Traditionsgrup-
pen sowie vielen Musikkapellen erwartet die Gäste in Heide.

Neue Skulpturen und Bilder am Kunstkiosk
zum Verkauf. Außerdem werden 
die Künstlerinnen täglich von 12 
bis 18 Uhr vor Ort im Kunstkiosk 
sein und teilweise auch an neuen 
Skulpturen und Bildern arbeiten. 

Sie lassen sich dabei gern über 
die Schulter schauen, stehen für 
Fragen und Gespräche zur Ver-
fügung und freuen sich auf Ihren 
Besuch.
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Ostuferservice GmbH

0431 556 956 50
www.ostuferservice.de
info@ostuferservice.de
Hammerstiel 9, 24226 Heikendorf

Ihr Partner aus Heikendorf!
• Pflasterarbeiten
• Kellerwand-Abdichtung
• Erd- und Baggerarbeiten

Kreis Plön (dif). Der Kader der 
KSV Holstein für die neue 2. Fuß-
ball-Bundesliga nimmt langsam 
Formen an. Allerdings auch in 
Sachen Abgänge. Nachdem be-
reits Benedikt Pichler vergangene 
Woche zu Konkurrent Hannover 
96 abgewandert ist, scheint auch 
bei Shuto Machino der Weg von 
der Förde gezeichnet. Hier geht 
es für den Japaner wohl zu Bo-
russia Mönchengladbach. Die 
Fohlen sind aktuell auch noch an 
Alexander Bernhardsson interes-
siert. Kommt es sogar zu einem 
schmerzlichen Doppelabgang? 
Weiter unsicher ist der Verbleib 
von Steven Skrzybski und Phil 
Harres, die beide Angebote haben 
sollen. Skrzybski ist bei seinem 
Ex-Verein Schalke 04 auf dem 
Zettel, Harres scheint einen Markt 
in England zu haben. In beiden 
Fällen hat aber die KSV „den Dau-
men drauf“, da das Duo noch ei-
nen Vertrag beim Absteiger hat. Zu 
Konkurrent Preußen Münster zog 
es Marvin Schulz. Der Ex-Gladba-
cher trifft dann auf seine früheren 
Kollegen aus Kieler Zeiten Joshua 
Mees und Mikkel Kirkeskov. Aber 
das Kieler Team um Olaf Rebbe 
war auch bei den Einkäufen nicht 
untätig. Mit Stefan Schwab kommt 
ein 34-jähriger Österreicher aus 
Thessaloniki nach Kiel. Nach fünf 
Jahren in Griechenland nun also 
an die Förde. Er soll Lewis Holtby 
als Anführer auf und neben dem 
Platz ersetzen. Weiter wechselt 
vom VfL Osnabrück Stürmer Mar-
cus Müller an den Mühlenweg. 
Der 22-jährige bleibt bis 2028 in 
Kiel und soll hier für Tore sorgen. 

Holstein setzt auf Erfahrung aus Griechenland

Er wird kaum der letzte Zugang 
bleiben. Ausgelost ist schon die 1. 
Runde im DFB-Pokal. Hier geht es 
für die Sportvereinigung zum FC 
Homburg. Einst stand dort Niklas 
Jakusch im Kasten, aktuell TW-
Trainer der 2. KSV-Mannschaft. 
Auch die in die Oberliga abge-
stiegene U23 Kiels arbeitet am 
neuen Kaderprofil. Mit Malte Pe-
tersen kommt ein Ex-Storch von 
Weiche Flensburg zurück nach 
Projensdorf. Wie Petersen für die 
Defensive ist auch der von Droch-
tesen geholte Felix Boelter vorge-
sehen. Weiter neu in Kiel ist der 
21-jährige Henrik Arnold, den es 
aus Eichede zur Weiße-Truppe 
verschlagen hat. Weiter werden 
etwa sechs U19-Akteure zu den 
Jungstörchen hochgezogen. Dies 
ist aber bestimmt noch nicht das 
Ende der Transferpolitik Holsteins. 
Gesucht wird - für die vielleicht 
stärkste Oberliga bisher - mit Si-
cherheit noch in der Offensive. 
Beim Rückblick auf die Spielzeit 
2024/25 der KSV sind wir heute 
beim Auswärtsspiel in Leverkusen 
angekommen. Nachdem es mit 

nur einem Pluspunkt in Richtung 
des Deutschen Meisters ging, hat-
ten die Anhänger arge Befürchtun-
gen. Diese sollten sich auch früh 
bestätigen, denn der haushohe 
Favorit führte schon nach acht Mi-
nuten mit 2:0. Die Störche hatten 
Glück, dass ein weiterer Treffer 
wegen Abseits zurecht nicht an-
erkannt wurde. Nachdem es bis 
kurz vor Halbzeit wie ein Spiel 
auf ein Tor war, mit weiteren 
Chancen für 04, kam dann die 
Wende in Minute 45. Max Ge-
schwill traf nach einer Ecke für die 
Aufsteiger aus heiterem Himmel 
und konnte so auf 1:2 verkürzen. 
Nur ein Zufallsprodukt? Mitnich-
ten, denn Jan Fiete Arp gelang 
durch einen Strafstoß dann sogar 
noch der Ausgleich, den Benedikt 
Pichler kurz danach fast noch zu 
einem Dreier veredelt hätte. Aber 
auch so eine kleine Sensation, 
auch wenn die Hausherren über 
90 Minuten das deutlich bessere 
Team waren. In Kiel wartete im 
dann folgenden Heimspiel Union 
Berlin. Ein Gegner, bei dem man 
sich weitere Pluspunkte ausge-

rechnet hatte. Doch diese Begeg-
nung konnte dem Bayer-Auftritt 
nicht standhalten und gehörte 
mit zu den schwachen Spielen 
der Neulinge. Mit einem Treffer 
des Ex-Kielers Tom Rothe ging 
die Paarung mit 0:2 verloren. Viel 
besser verkaufte sich die Elf von 
Trainer Marcel Rapp dann bei Vi-
zemeister Stuttgart, wo allerdings 
ebenfalls, diesmal mit 1:2, keine 
Punkte einliefen. Der nächste Na-
ckenschlag sollte dann im Pokal 
folgen, als man bei Zweiligist 1. 
FC Köln doch recht klanglos mit 
0:3 aus der ersten Runde flog. 
Langsam wurden die Stimmen 
Richtung Trainerwechsel lauter. 
Aber nur im Umfeld. Beim Verein 
selbst blieb man ruhig und sach-
lich, dies zurecht. Ein paar Tage 
nach der Pleite am Rhein folgte 
mit dem 1:0-Sieg gegen Heiden-
heim der erste Bundesligaerfolg 
überhaupt. Patrick Erras schoss, 
oder besser köpfte, das goldene 
Tor, das wieder Hoffnung auf den 
Ligaverbleib schürte. Auch sieben 
Tage später lieferte Holstein in 
Bremen ein starkes Match ab, lag 
lange auf Remis-Kurs. Doch Oli-
ver Burke traf in Minute 90 noch 
zum Werder-Sieg. Erneut Punkte, 
die am Ende der Spielzeit fehlen 
sollten. Nun stellte sich Mainz 05 
an der Förde vor. Ab diesem Spiel-
tag berichten wir in der kommen-
den Ausgabe. Eine kurze Fan-Info: 
Ab dem heutigen Mittwoch startet 
der Dauerkartenvorverkauf für die 
neue Zweitligaserie. Die E-Mail- 
Benachrichtigung an die Besitzer 
der „alten“ Bundesliga-Dauerkar-
ten sind bereits rausgegangen.

Auch die Berliner nahmen alle drei Pluspunkte mit aus Kiel. Foto: dif

Kiel/ Plön (t). Für ihr langjähriges 
Engagement beim Blutspenden 
ist Heinke Wittke aus Plön mit der 
Ehrennadel des Landes Schleswig-
Holstein ausgezeichnet worden. 
Die Ehrung überreichte kürzlich 
Gesundheitsministerin Kerstin 
von der Decken in Kiel. Die Plö-
nerin gehört zu zwölf Frauen und 

Ehrennadel für Plöner Blutspenderin
Männern aus dem ganzen Land, 
die für ihre außergewöhnliche 
Spendenbereitschaft geehrt wur-
den. Frauen erhalten die Aus-
zeichnung ab 100, Männer ab 
150 Blutspenden. Von der De-
cken betonte das außergewöhn-
liche Engagement und sprach 
im Namen der Landesregierung 

„höchsten Respekt und tief emp-
fundenen Dank“ aus. Die Ehren-
nadeln symbolisierten zwar den 
Verdienst an der Gesellschaft, 
doch könnten Auszeichnungen 
und Feierstunde diesen Einsatz 

kaum vollständig widerspiegeln: 
„Es sind vielmehr die tausenden 
geretteten Leben, die den tat-
sächlichen Wert Ihres Einsatzes 
erahnen lassen“, sagte die Minis-
terin. 

Gesundheitsministerin Kerstin von der Decken (r.) ehrt Heinke Witt-
ke für ihre langjährige Bereitschaft, Blut zu spenden. Foto: Peters/ hfr
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Die Gewinnzahlen
dieser Woche
lauten:

5 - 7 - 18 - 20 - 23
Es erreichten uns mehrere Einsendungen mit der gleichen
Trefferquote. Das Los musste entscheiden. 
Marlis Eichmann aus Schwentinental.
Sie erhält 3 Gutscheine à 50 Euro.
Der Gewinner wird benachrichtigt. Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Gewinnspiel

Von Hörspiel-Legenden und Filmtouristen
Das Programm der „4. Eutiner Hitchcock-Days“ steht  

– 14 Veranstaltungen im September

Eutin (vg). Eine Hörspiel-Le-
gende, ein Kult-Sprecher, ein 
renommierter Stummfilmpia-
nist und einer der bekanntesten 
Krimiautoren Norddeutschlands 
– die Highlights der „4. Eutiner 
Hitchcock-Days“ versprechen 
großes Kino. Vom 6. bis zum 
28. September locken insgesamt 
14 Veranstaltungen, die sich mal 
mehr, mal weniger intensiv mit 
dem Meisterregisseur beschäfti-
gen, in die Rosenstadt. Stargast 
ist die Hörspielproduzentin Hei-
kedine Körting, die am 20. Sep-
tember im Rahmen eines Tal-
kabends zusammen mit Autor 
Christian Rodenwald die gerade 
erschienene Biografie „Heike-
dine Körting – Die Königin der 
Hörspiele“ vorstellt.
Körting lebte jahrzehntelange 
auf dem Gut Hasselburg in Ost-
holstein und hat im Hamburger 
„Europa“-Tonstudio über 3.000 
Hörspiele inszeniert – darunter 
Erfolgsserien wie „Die drei ???“, 
„TKKG“, „Fünf Freunde“ oder 
„Hanni und Nanni“. Offen wie 
nie hat sie mit Christian Ro-
denwald über ihre Arbeit und 
ihr Leben gesprochen, mehr als 
zwei Jahre arbeitete der Berliner 
Historiker an dem Buch. Es ist 
das Porträt einer einzigartigen 
Frau, deren Markenzeichen 
Fröhlichkeit, Leidenschaft und 
unbändige Energie sind. In der 
Opernscheune der Eutiner Fest-
spiele erwartet die Besucher ein 
spannender Talk und die eine 
oder andere Überraschung.
Den Anfang aber macht eine 
Plakatausstellung in der Kreis-
bibliothek Eutin, die am 6. Sep-
tember eröffnet wird. Zu sehen 
sind Veranstaltungs- und Werbe-
poster mit Hitchcock als Motiv 
sowie französische Großplaka-
te zu Filmklassikern wie „Psy-
cho“, „Der unsichtbare Dritte“ 
oder „Immer Ärger mit Harry“. 

Die Exponate stammen aus der 
Sammlung von Festivalinitiator 
Volker Graap, und weil die Aus-
wahl so vielschichtig ist, trägt 
die Ausstellung den Titel „Hitch-
cock querbeet“.
Es gibt zwei Kooperationen mit 
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Eutin: Am 10. September gibt 
der NDR-Bücherpodcast „eat.
READ.sleep.“ ein Gastspiel in 
der Michaeliskirche. Die Ra-
diomoderatoren Katharina 
Mahrenholtz und Daniel Kaiser 
sprechen über Krimis mit mehr 
oder weniger Kirchenbezug. Am 
14. September folgt ein Film-
Gottesdienst zu dem Hitchcock-
Klassiker „Ich beichte“ (USA 
1952) mit O.E. Hasse und Mont-
gomery Clift. Der Thriller wird 
bereits am 13. September in der 
Kirche gezeigt.
Einblicke in die Welt der Dre-
horte gewährt ein bebilderter 
Vortrag über Filmtourismus am 

12. September im Binchen-Ki-
no. Setjetter Matthias Gebauer-
Pieters stellt die von Andrea 
David gegründete Online-Platt-
form Filmtourismus.de und ein 
außergewöhnliches Hobby vor: 
Mit Bildern von berühmten 
Filmszenen reist er zu den Ori-
ginal-Schauplätzen in aller Welt 
und stellt Fiktion und Realität 
gegenüber – darunter sind auch 
Locations, an denen Hitchcock 
Klassiker wie „Die Vögel“ oder 
„Frenzy“ gedreht hat. 
Anlässlich von Alfred Hitch-
cocks erste Regiearbeit vor ge-
nau 100 Jahren findet am 19. 
September ein Stummfilmkon-
zert in der Aula des Voß-Gym-
nasiums statt. Der renommierte 
Komponist und Stummfilmpia-
nist Stephan Graf von Bothmer 
vertont live das Melodram „Irr-
garten der Leidenschaft“, das 
1925 als deutsch-britische Ko-
produktion in München entstan-
den ist. 
Am 27. September ist dann er-
neut der Hamburger Schauspie-
ler und Sprecher Jens Wawr-
czeck in der Opernscheune zu 
Gast. Diesmal mit der szeni-
schen Lesung zu „Spellbound 
– Das Haus des Dr. Edwardes“ 
von Francis Beeding. Hitchcock 
verfilmte den Roman 1945 mit 
Ingrid Bergman und Gregory 
Peck in den Hauptrollen. Die 
deutsche Fassung „Ich kämpfe 
um Dich“ läuft am 23. Septem-
ber im Binchen-Kino.
Am 28. September lädt die Eu-
tiner Seerundfahrt zu einer Kri-

mi-Lesung an Bord der MS Frei-
schütz ein. Mit Krischan Koch 
konnte einer der bekanntesten 
norddeutschen Krimiautoren 
gewonnen werden. Er stellt 
zwei Bücher mit Hitchcock-Be-
zügen vor: „Mordseekrabben“ 
und „Das Schweigen der Kegel-
robben“. In beiden Insel-Krimis 
lässt Koch mit nordisch-tro-
ckenem Humor den Amrumer 
Dorfpolizisten Thies Detlefsen 
und die Kommissarin Nicole 
Stappenbek ermitteln. 
Kurzgeschichten aus Hitchcock-
Krimianthologien werden bei 
zwei Events präsentiert: Am 13. 
September findet im Weber-Ca-
fé ein „Frühstück mit Hitchcock“ 
statt. Zum Frühstücksbüfett prä-
sentieren Christa Feigl und Turit 
Flohr eine kurzweilige Lesung. 
Und am 25. September macht 
Frank Benthien im Rahmen sei-
ner „Fine Criming“-Leseabende 
in der Kreisbibliothek Hitch-
cock zum Schwerpunktthema. 
Außerdem stehen ein Pubquiz 
im Restaurant „Kajott“ und eine 
Lesung aus »Die drei ??? und 
das Geheimnis von Black Mesa« 
von C. R. Rodenwald auf dem 
Programm.
Detaillierte Informationen und 
Auskünfte zum Kartenvorver-
kauf sind online auf www.
hitchcock-days.de zu finden. 
Unterstützt werden die „Hitch-
cock-Days“ von der Sparkasse 
Holstein und ihren Stiftungen, 
den Stadtwerken Eutin sowie 
vom „reporter“ und dem Verein 
„KulturOrt Nord“.



Tel. 0800 45 40 111  
www.probsteer.de

DAS UNABHÄNGIGE WOCHENBLATT

lokal und engagiert
in unserer Region!

Dorfstraße 6 
24226 Heikendorf
Tel.: 0431/248720

Fax: 0431/2487 222
 www.moewen-apotheke-heikendorf.de

BAUMARKT
BAUSTOFFE · HOLZ

Am Kneisch 2
24321 Lütjenburg

Tel. 04381/4056-0
www.bauXpert-dittmer.com

Bredeneeker
GASTHAUS

An der Spolsau 1
24211 Bredeneek
Tel.: 0 43 42 / 799 27 07
www.Bredeneeker.de

* BIERGARTEN MIT BLICK IN DIE NATUR
* FAMILIENFREUNDLICH MIT SPIELPLATZ

* REGIONALE DEUTSCHE KÜCHE

Gutschein
1 kleiner 

Filterkaffee*

M�e Wohnen
d i e  w o h n r a u m  g e s t a l t e r

Kirchenstr. 30 | 24211 Preetz 
0 43 42 - 72 69 400

* Gültig bis 31.08.2025 

Quiz Abend im 
M�e Wohnen Café

4. Juli 2025
Einlass ab 18:00 Uhr

 Beginn 19:00 Uhr 
4 Personen pro Tisch, 10 € pro Tisch

Karten gibt‘s bei Mare Wohnen

Bei einer Bestellung bis 16.00 Uhr können Sie Ihr Buch, 
Cd, Dvd oder ihr Spiel schon am nächsten Werktag in 

unserer Buchhandlung in Heikendorf abholen.

Heikendorfer Bücherinsel
Hafenstraße 22 • 24226 Heikendorf

Tel. 0431-243009 • Fax -245197
www.heikendorferbuecherinsel.de

Hafenstraße 22 
24226 Heikendorf
Tel. 04 31- 24 30 09 

 www.heikendorferbuecherinsel.de
Heikendorf

Am Schmiedeplatz 2

Schönberg
REWE Markt Center

Tel. 043 44/1365

UHREN SCHMUCK

Schönberg • REWE Markt Center • Tel. 043 44/13 65

Besuchen Sie uns im Internet:
www.uhren-schmuck-schumacher.de

Logo Schumacher X3.indd   1 05.03.15   16:44

Besuchen Sie uns
im Internet:

www.uhren-schmuck-schumacher.de

Mittelweg 101
24217 Wisch - Heidkate
 04344 / 8192666

www.kuestenperle.eu

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

24217 Schönberg • Eichkamp 2
landmarkt-schoenberg.de

Wir sind trotz 
Baustelle für 

Sie da!

Reformhaus Dr. Engmann
Inh. Sandra Germer

Dorfstraße 6
24226 Heikendorf 

Tel. 04 31 - 2 48 72 15

Dorfstr. 15 - Heikendorf

0431 - 59 18 71 60

info@juliasweinatelier.de

www.juliasweinatelier.de

Schulredder 10
24226 Heikendorf 
Tel. 04 31 -  24 15 16

Dorfstr. 11• 24226 Heikendorf 
 Tel. 04 31 / 2 37 94 81

Heikendorfer 
Obst- und 

Gemüsemarkt
Kätnersredder 58

Tel. 04 31 - 20 28 24
www.blumen-kistenmacher.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr,

Sa. 8 – 13 Uhr

Blumenfachgeschäft

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

Wohnträume sicher 
finanzieren.
Bezirksdirektorin 
Jeannette Klein
Teichtor 4, Heikendorf
Telefon 0431 74024
lbs.heikendorf@lbs-nordost.de

Tel. 0 43 81- 4141017
E-Mail:

info@buchhandlung-luetjenburg.de
Online-Shop: 

www.buchhandlung-luetjenburg.de

Markt 7
24321 Lütjenburg 

www.gehrmann.shopping

…mit Sicherheit
gut beraten!

Dorfstraße 17
24226 Heikendorf

Telefon 04 31 / 24 25 76
Fax 04 31 / 24 34 11

am
Rathaus

 3 x Kiel
Asmusstr. 19-21 | Tel. 0431 / 74 808
Bahnhofstr. 14 | Tel. 0431 / 64 25 24
Kehrwieder 13 | Tel. 0431 / 73 84 15

 Schönberg
Eichkamp 18
Tel. 04344 / 41 32 20

www.knutzen-home.de

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
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Meine Mode
auf 3 Etagen im
Modehaus Mews.

Markt 22
24321 Lütjenburg
Fon 0 43 81 / 40 59 40
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Zahnärzte 

Dr. Joern Diercks 
Heiko Evers

Am Schmiedeplatz 2 
24226 Heikendorf
Tel. 0431/241249

Heikendorfer Weg 81
24248 Mönkeberg
Tel. 0431/23442

Warengutscheine im Wert von 150,- €
können Sie gewinnen, wenn mindestens 3 Ihrer 5 Zahlen gezogen werden. Gewon-
nen hat der Teilnehmer mit den meisten Übereinstimmungen. Bei mehreren Einsen-
dungen mit der gleichen Trefferquote entscheidet das Los. Die Gutscheine erhalten 
Sie direkt vom “Probsteer” und können nur bei den Ihren Gewinnzahlen zugeord-
neten Firmen eingelöst werden. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Falls keine 
richtige Lösung eingeht, kommen die 150,- € in den Jackpot der nächsten Woche.
neten Firmen eingelöst werden. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Falls keine 
richtige Lösung eingeht, kommen die 150,- 555555555555555555555555555555 aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus 5 aus 555 aus 5 aus 5 aus 555 aus 55 aus 555 aus 5 aus 5 aus 555 aus 5 aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus  aus 252525252525252525252525252525252525252525252525252525252525Gewinnspiel

Gewinnspiel3

Gewinnspiel8

252525252525252525
6

15

 aus  aus  aus 252525252525252525
22
25252525252525252525252525252513 20

Tragen Sie 5 beliebige Zahlen zwischen 1 und 25 (in aufsteigen-
der Reihenfolge) mit den dazugehörigen Firmennamen in den Cou-
pon ein. Pro Teilnehmer nimmt ein Coupon an der Auswertung teil. 
Senden Sie den Coupon vollständig ausgefüllt auf einer Postkar-
te an „Probsteer“, Am Rathsland 3, 23758 Oldenburg. Möglich ist 
die Einsendung auch per E-Mail
(info@probsteer.de). Eingangs-/An-
nahmeschluss ist immer Montag,
12 Uhr. 

Mein Tipp für diese Woche:
    meine Zahl    und die dazugehörige Firma

1

2

3

4

5

Name

Vorname

Straße

PLZ / Wohnort

Telefon
Der Gewinner wird von uns benachrichtigt. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen! Nur 1 Coupon pro Einsender. Tel. 0800 45 40 111

HOFLADEN
1

3 5

4

Dorfstraße 17
24226 Heikendorf

6
24321 Lütjenburg 

97

24226 Heikendorf
Tel.: 0431/248720

15
www.blumen-kistenmacher.de

14
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Tel. 0
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11 12

24226 Heikendorf 
17

16

Hafenstraße 22 

22

Tel. 043 44/1365

Besuchen Sie uns
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19

20

24

Tel. 0800 45 40 111  Tel. 0800 45 40 111  
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in unserer Region!in unserer Region! 25

24211 Bredeneek
Tel.: 0 43 42 / 799 27 07
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Fahrräder und 
Elektroräder
in großer Auswahl

 
Telefon (0 43 81) 46 90

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr 
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

Militärexperte Carlo Masala zu Gast an der 
Marineunteroffiziersschule Plön

Strategiemittel Angst vor Eskalation: „Das bespielen die Russen fantastisch“

Plön (los). Was sagt der Taurus 
über unserer Selbstbehauptungs-
fähigkeit? Brauchen wir mehr U-
boote? Die Wehrpflicht?
Als Experte sprach Politikwissen-
schaftler und Hochschullehrer 
Professor Carlo Antonio Masala 
am vergangenen Mittwoch (18. 
Juni) vor zahlreichem Publikum 
in der Mehrzweckhalle der Ma-
rineunteroffiziersschule (MUS) 
am Plöner See. Auf dem Pro-
gramm: brandaktuelle Fragen 
der Sicherheit. An den Vortrag 
schloss sich die Gelegenheit für 
Fragen an. Der Schul-Komman-
deur Kapitän zur See Edgar Beh-
rends begrüßte mehrere hundert 
Soldaten, Führungskräfte sowie 
geladene Gäste, Vertreter der 
umliegenden Kreise und Ge-
meinden. Auf dem Podium saß 
auch der Inspekteur der Marine 
und oberster truppendienstli-
cher Vorgesetzter der Seestreit-
kräfte der Bundesrepublik, Vize-
admiral Jan Christian Kaack. 

In den knapp einstündigen Aus-
führungen skizzierte Wissen-
schaftler Masala zunächst das 
geopolitische Kaleidoskop der 
Konflikte, an denen sich die der-
zeitigen globalen Verschiebungs-
kräfte ablesen lassen, am Hori-
zont eine andere Weltordnung. 
Das Zeitalter der Polykrisen hat 
es in sich: Zwar habe es global 
ein Nebeneinander verschiede-
ner Krisen auf unterschiedlichen 
Ebenen immer gegeben. Neu sei 
jedoch, dass die Staaten sie zu 
verbinden versuchten, erläuterte 
Masala. Ein Beispiel sei Nord-
korea, da Kim Jong-un eigene 
Soldaten nach Russland zu ent-
senden bereit war, um dessen 
Angriffskrieg auf die Ukraine zu 
unterstützen.
Und einen Tag nach der Vortrags-
veranstaltung an der MUS wird 
die Zunahme der Zusammenar-
beit von Pjöngjang und Moskau 

noch einmal deutlicher: 5000 
nordkoreanische Bausoldaten 
wolle Nordkorea nach Kursk 
nahe der ukrainischen Grenze 
schicken (Schweizer Fernsehen 
SRF am 19. Juni 2025), dies habe 
ein Sekretär des russischen Nati-
onalen Sicherheitsrats mitgeteilt. 
Erstmals kommunizierten die 
beiden Länder offen ihre Zusam-
menarbeit, zeigt der Bericht auf.
Ein anders gelagertes Beispiel 
des Vortrags Carlo Masalas: Die 
Aktivitäten der neuen Bundesre-
gierung gegen irreguläre Migra-
tion. „Dabei ist die Ursache der 
Klimawandel“, zeigte Masala die 
Verstrickung dieser zwei Krisen 
auf. „Die Menschen flüchten vor 
unlebenswerten Lebensbedin-
gungen.“ Dies könne zu noch 
stärkeren Migrationsbewegun-
gen führen, nahm Masala auf 
die aktuelle Forschung Bezug. 
So sei ein Szenario entworfen 
worden, das auf dem Ausbleiben 
des Monsuns in Indien beruhe 
– in Zeiten des Klimawandels 
keine Utopie, sondern eine Ent-
wicklung, mit der zu rechnen 
sei. Nach Angaben des Auswär-
tigen Amtes wäre das mit 1,4 
Milliarden Einwohnern bevölke-
rungsreichste Land, die größte 
Demokratie der Welt und aus 28 
Bundesstaaten bestehende Repu-
blik betroffen. Zusammengefasst: 
„Wir treten ein in einer Welt der 
Polykrisen, die Konfliktregelun-
gen extrem schwierig machen...“
Deutschland erlebe gerade die 
Schattenseiten der Globalisie-
rung, erläuterte Masala in einer 
Revue auf die 1990er Jahre. Da-

mals habe das exportorientierte 
Land, seine Wohlstandschancen 
im Blick, Kurs auf ein weltweites 
Ausnutzen und Handeln mit Res-
sourcen genommen, und seine 
Möglichkeiten in jedem Winkel 
der Erde exzessiv auszunutzen 
begonnen. „Daher sind wir von 
jedem Konflikt in dieser Welt be-
troffen.“
So zum Beispiel durch den Krieg, 
den Russland gegen die Ukra-
ine führt. Nägel etwa, die beim 
Zusammenbau der überall im 
Güterverkehr anzutreffenden 
Europaletten benötigt wurden, 
seien in einem einzigen Betrieb 
in der Ukraine hergestellt wor-
den – bis zu dem Zeitpunkt, als 
Russland die Firma zerstört habe. 
Einen Ersatzproduzenten habe 
es zu dem Zeitpunkt dieses Er-
eignisses mit weitreichendem 
Bremseffekt nicht gegeben. „Und 
so wurden Nägel zum Problem 
für die Volkswirtschaft“, erklärte 
Masala.
Auch müsse die Handelsschiff-
fahrt das Rote Meer umfahren, 
seit der Engpass durch den Je-
menkonflikt und von Angriffen 
durch die Huthi-Rebellen betrof-
fen ist. Diese bewaffnete schi-
itische Gruppierung hat enge 
Bezüge zum Iran, aber auch zu 
Russland: Söldner aus dem Je-
men sollen Russland helfen, be-
richtete die Tagesschau (www.
tagesschau.de, 25. November 
2024).
Die Folgen des Umfahrens die-
ser Route: teurere Transporte, 
dadurch teurere Ware, dadurch 
Schwächung der Konkurrenzfä-

higkeit – ein Nachteil im welt-
weiten Handelsgeflecht. „Wir 
sind durch den Konflikt im Jemen 
als Volkswirtschaft direkt betrof-
fen!“, betonte Masala. Und auch 
am Beispiel der in China pro-
duzierenden pharmazeutischen 
Industrie würden die „Schatten-
seiten der Globalisierung“ er-
kennbar.
Das Problem dahinter: China 
habe in den vergangenen Jah-
ren mit Russland Communiqués 
verabschiedet, die auf eine ganz 
neue Weltordnung zielten.
Diese Gemengelage hat insge-
samt betrachtet viel zu bedeuten: 
„Spätestens seit der russischen 
Aggression ist der Traum, dass 
Europa so etwas wie eine gigan-
tische Schweiz werden könnte, 
und das Konfliktmanagement 
würden die USA machen, ausge-
träumt“, fasst Masala zusammen. 
Zwar teile man mit den Amerika-
nern „ein gewisses Maß an Wer-
ten, die unsere Beziehungen zu-
sammenhalten“. Jedoch seien die 
transatlantischen Beziehungen 
nie konfliktfrei gewesen. Und 
die Amerikaner seien nun auch 
„nicht mehr Garant für konventi-
onelle Sicherheit“.
Das steht ganz im Gegensatz zu 
ihrer bisherigen Rolle: Die USA 
waren der stärkste Träger dieser 
liberalen Weltordnung gewesen. 
Aber „das Problem war, dass die 
liberale Weltordnung nicht so li-
beral gelebt wurde, wie sie den 
Anschein gab zu sein.“
Die Beziehung zu den USA sei 
dennoch ein wichtiger Pfeiler der 
Verteidigung „in einer Zeit der 
konkreten Bedrohung vor unse-
rer Haustür“, zudem Teil eines 
Weltordnungskonfliktes. Denn 
was würde aus souveränen Län-
dern wie zum Beispiel Taiwan 
werden, sollte sich herausstel-
len, „dass der Alte Westen nicht 
Willens war, die Ukraine so zu 
unterstützen, dass sie als freies 
Land bestehen kann?“ Erst vor 
wenigen Tagen habe der Bundes-
nachrichtendienst (BND) erklärt, 
die politische Einheit der NATO 
(North Atlantic Treaty Organiza-
tion, Nordatlantikpakt-Organi-
sation) könnte getestet werden, 
weist Masala auf die sehr kon-
krete Bedrohungslage des Terri-
toriums der verbündeten Staa-
ten. „Wenn dann nicht reagiert 
wird, ist sie politisch-militärisch 
am Ende.“ Russland würde dann 
gewonnen haben - nämlich sein 
nicht erst gestern anvisiertes Ziel 

In einem knapp einstündigen Vortrag erläuterte Carlo Masala kom-
plexe Zusammenhänge der aktuellen Sicherheitslage. Foto: Schneider
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www.glaserei-schulz.de 

einer Dominanz über den Euro-
päischen Kontinent.
Alle Fragen und Forderungen 
des Miteinanderredens seien 
„an sich“ nicht falsch, „aber 
wir müssen es aus einer Posi-
tion militärischer Stärke tun“, 
unterstrich Masala, „das ist die 
Basis, damit man überhaupt in 
eine Verhandlung mit Russland 
treten kann“. Denn die gewich-
tige Frage bezüglich der globa-
len Verschiebungskräfte lautet: 
Wer wird künftig die Wege zu 
Handelszentren und Ressour-
cen kontrollieren? Man denke 
an den Blick auf Grönland oder 
auf Panama. „Die neue Seiden-
straße ist ebenfalls der Versuch, 
die Warenströme umzuleiten“, 
zählt Masala auf. „Die Frage ist, 
wie globale Lieferketten politi-
siert werden.“ Und welche die-
ser Lieferketten die Position der 
großen Mächte stärkten, denkt 
man an die Kontrolle von Lie-
ferungen und -mengen. Die der 
Seltenen Erden etwa, welche 
zum Beispiel China abbaut. Die 

Verarbeitung dieses Materials zu 
KI-Gerätschaften aller Art und 
die Frage, wie KI einsetzbar ist, 
hat dazu direkten Bezug. Al-
lem voran: wer hat die meisten 
KI-Patente? Daran zeige sich, 
welche Macht welche Staaten 
haben, macht Masala deutlich. 
„Und das sind auch da die USA 
und China – nicht wir“.
Auf die militärische Bedrohung 
durch Russland werde immer 
noch „wie zu Friedenszeiten“, 
nicht Krisenzeiten, und pri-
mär „mit mehr Angst vor dem 
Bundesrechnungshof“ als vor 
der russischen Bedrohung ge-
schaut, konstatiert Masala kri-
tisch. „Wir müssen realisieren, 
und die Politik ist da zögerlich 
das zu kommunizieren, dass wir 
einen anderen Krieg in der eu-
ropäischen Gesellschaft haben.“ 
Desinformation, Sabotage, Un-
terstützung und Finanzierung 
von extremen Parteien: Dieses 
gefährliche innergesellschaftli-
che Gemisch ziele darauf, das 
Vertrauen auf den deutschen 

Verfassungsstaat zu untergraben.
Der große Zuspruch der prorus-
sischen Parteien AfD und BSW 
sei ein „riesiger Erfolg russischer 
Desinformation und Destabili-
sierung“, verweist Masala auf 
die vergangenen Landtagswah-
len im Osten der Bundesrepub-
lik.
Dies zeige: Da draußen gebe es 
„ein viel zu geringes Bewusst-
sein dafür, dass die Demokratie 
verteidigt werden muss“. An 
diesem Bewusstsein fehle es, 
„weil das alte Westdeutschland 
Opfer seines eigenen Erfolges“ 
geworden sei, die Strukturen im-
mer funktioniert hätten. So habe 
niemand gemerkt, „dass die 
Demokratie massiv angegriffen 
worden ist“.
Die psychisch-mentale Wider-
standsfähigkeit einer Gesell-
schaft gegenüber Krisen wird 
als Resilienz bezeichnet. Ma-
sala stellt sie in den Kontext 
klarer politischer Führung. Im 
vergangenen Jahrhundert seien 
es aber stets die Demokratien 

gewesen, die „den Faschismus 
herunter gerungen“ hätten, ver-
weist er auf deren Erfolge in der 
Geschichte. Es komme somit auf 
den Selbstbehauptungswillen 
an, der wiederherzustellen sei: 
„Das wird Aufgabe der nächs-
ten Regierung sein“. Mit einge-
preist: „Je weniger resilient die 
Gesellschaft, desto schwieriger 
die Frage nach der Wehrpflicht.“ 
Wollte man in dieser Frage den 
gesellschaftlichen Konsens her-
stellen, „warten wir bestimmt 
auf den Sankt Nimmerleinstag“, 
prognostizierte Masala.
Diese Selbstbehauptungsfähig-
keit stand auch im Kontext mit 
der Frage nach dem Taurus. „Seit 
der Sowjet-Zeit hat Russland 
versucht, Strategien und Voraus-
setzungen zu schaffen, dass je-
mand Entscheidungen zu seinen 
Gunsten trifft.“ Das erfolgreiche 
Mittel der Wahl: Die Angst vor 
Eskalation zu bedienen, „das be-
spielen die Russen fantastisch“.

Mehrere hundert Zuhörer nahmen an der Vortragsveranstaltung in der Marineunteroffiziersschule teil.     		         Foto: Schneider

Professor Carlo Masala, der Inspekteur der Marine und oberster truppendienstlicher Vorgesetzter der See-
streitkräfte der Bundesrepublik, Vizeadmiral Jan Christian Kaack, und Schul-Kommandeur Kapitän zur See 
Edgar Behrends (v. r.) gingen im Anschluss auf verschiedene Fragen aus dem Publikum ein. Foto: Schneider
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DACHDECKER
SUCHTARBEIT!

Ihr Profi für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.
Tel.: 0152 / 121 699 32
oder 0152 / 121 349 64 

Ferienspaß an der Schwentine selbst bei 
„Maurischat-Wetter“

60 Jahre Urlaub auf dem Bauernhof: So geht „Karpe diem“

Karpe/ Dörnick (los). Im Mai 
2025 stand ein besonderer Ge-
burtstag im Kalender der Land-
wirtsfamilie Hoeft, Hof Karpe: 
Seit sechs Jahrzehnten verbringt 
Sabine Bauer aus Erlangen, Bay-
ern, ihren Urlaub eben hier, in 
der Gemeinde Dörnick. Der re-
porter erzählt in diesem vierten 
und letzten Teil über den Wan-
del der Zeit aus ihrer Urlauber- 
und Kinderperspektive.
Treckerfahren war stets das 
Größte für die Kleinen und 
machte auch bei „Maurischat-
Wetter“ Spaß. Diese Bezeich-
nung wurde zum geflügelten 
Wort, das die Erlanger Familie 

mit den mehr oder weniger er-
giebigen Regengüssen ihrer Ur-
laubstage verband. Die waren 
damals dank sich aneinander-
reihender Tiefdruckgebiete aus 
Richtung Schottland noch kal-
kulierbar. Manche Ferienwoche 
war komplett verregnet, erzählt 
Sabine Bauer. Mancher Eintrag 
ihrer Mutter erinnert daran, 
dass die Wetterverhältnisse ver-
lässlich wechselhaft, böig und 
„schaurig“ waren. „Maurischat-
Wetter“ eben.
Den Kindern war das egal. Ver-
regnete Spaziergänge über die 
waldbewachsene Plöner Prin-
zeninsel etwa hellten sich durch 
die Beschäftigung mit Gehäuse-, 
Weg- und Weinbergschnecken 
auf. Denn die konnte man auf 
dem Weg in einer Art Wettlauf 
gegeneinander antreten lassen, 
bevor jedes Kind und jedes Tier 

weiter seines Weges zog.
Zum Glück für die Eltern gab es 
aber auch genug regenfreie und 
sonnige Tage: Tage, um mit dem 
Faltboot die Schwentine fluss-
auf- oder abwärts zu paddeln. 
Das Faible dafür hatte die Fami-
lie noch aus der Berliner Zeit, 
wo die Eltern im Kanuverein 
gewesen waren, erzählt Sabine 
Bauer. Später wurde der Bestand 
noch um ein Schlauchboot er-
weitert, das bis zur nächsten 
Tour mit dem anderen am Steg 
vertäut lag. „Die Eltern sind aber 
nachher auch alleine paddeln 
gegangen“, fügt sie hinzu, „wir 

Sechzig Jahre Urlaub auf dem Bauernhof: Dazu gratulierten (v. l.) 
Werner Maurischat, seine Tochter und Landwirtin Martina Hoeft so-
wie Bürgermeister Henning Jalas ihrer treuen Urlauberin Sabine Bau-
er, die mindestens einmal jährlich von Bayern in den Norden reist.                                                                  
                                                                                   Foto: Schneider

Kinder hatten ja hier zu tun.“ 
Auf dem Karper Hof, meint sie 
damit.
Zur bayrischen Heimat, wo die 
Familie in einer Erlanger Hoch-
haussiedlung wohnte, bot dieser 
für die Urlauber das Kontrast-
programm in jeder Beziehung. 
Silo beziehungsweise Silage ab-
decken zu Beispiel. Dabei hal-
fen die Eltern mit. Bei solchen 
Aktionen war jede Hand gefragt. 
Ein anderes Mal hieß es: „Heute 
um 14 Uhr Apfelernte“, erinnert 
sich Sabine Bauer.
Warum es so überhaupt so vie-
le Äpfel von einer bestimmten 

Sorte gegeben hatte, weiß Mar-
tina Hoeft. „Mein Vater (Werner 
Maurischat) kennt jemanden 
im Alten Land“, erzählt sie. Je-
ner Bekannte hatte eines Tages 
jedoch anderes mit seinen Flä-
chen vor. „Mein Vater durfte da 
Bäume ausbuddeln, soviel er 
mitkriegte“, führt sie aus, „und 
er hat die ganze Umgebung 
damit beglückt.“ Da alle Äpfel 
gleichzeitig reif waren, wurden 
sie in Gemeinschaftsaktion ge-
pflückt, bevor die Ernteaktivi-
täten durch stürmisches Wetter 
obsolet gewesen wären.
Sabine Bauer und ihre Familie 
war stets mehr mittendrin statt 
nur dabei: „Mittlerweile glau-
ben viele Leute, dass ich hier 
geboren wurde“, erzählt sie, 
„das merkt man auch, wenn 
man angewiesen wird, hier mit 
Müll zu sammeln.“ Das Gefühl, 
am Ort gut aufgehoben zu sein, 
das habe sich nie geändert. Stets 
führe sie ihr erster Weg nach der 
Anreise ans Wasser: „Ich muss ja 
gucken, ob die Schwentine noch 
da ist!“ Und eine besondere Ei-
che, ein Solitär, der in der Nähe 
steht. Auf dem Weg ans Wasser 
passiert sie zunächst einen klei-
nen Wald, in dem früher einmal 
die Schweine geweidet wurden, 
wie sie noch erinnert. Der Hain 
öffnet sich schließlich und gibt 
den wunderschönen Blick zur 
Schwentine frei, „da geht einem 
das Herz auf“.

Der alte Hof wie ihn auch Martine Hoeft noch in Erinnerung hat: mit hohem Dach und Gästezimmern 
sowie einem großen Gemüse- und Obstgarten hinter dem Haus.                                Foto: Sabine Bauer
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Am Rathsland 3
23758 Oldenburg in Holstein
Telefon: 0800 - 45 40 111
info@probsteer.de
www.probsteer.de

Anzeigenannahmestellen...
Laboe: 
Kunterbunt, 
Reventloustraße 5, 24235 Laboe
Mönkeberg: 
Mönkeberger Blumenecke, 
Heikendorfer Weg 91, 24248 Mönkeberg

Rubrik:Ankäufe Automarkt Bekanntscha�en Möbelmarkt Stellenmarkt Tiermarkt Verkäufe Verschiedenes
Zweirad Grüße Immobilien-Verkäufe Immobilien-Vermietungen Immobilien-Mietgesuche Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Au�rag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie o� X
Anzeigen-Annahmeschluss: jeweils Montag 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 €
    3 €
    4 €
    5 €
    6 € 

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich...  in Bar - Betrag anbei  per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chi�re-Anzeigen: 5,- € Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chi�re-Nr. 17 Kästchen frei)


Die eingehenden Zuschri�en hole ich ab.
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschri�en
an meine Adresse.



Datum / Unterschri�

Und natürlich gibt es Lieblings-
aktionen, die unverändert auf 
der Agenda geblieben sind. Dazu 
zählt der Besuch der Plöner Prin-
zeninsel, „und ich muss mindes-
tens einmal an die Ostsee“. Ziele 
sind dann der Schönberger- oder 
Weißenhäuser Strand berichtet 
sie. „Und ich muss Marmelade 
kochen!“ Die Früchte für den ein-
gemachten Urlaubsgeschmack 
gibt’s von Hof Moorhörn in Passa-
de, wo Martina Hoefts Schwester 
zuhause ist. Jetzt reifen dort gera-
de die Erdbeeren. Andere Obstar-
ten folgen und locken die Fans 
der hiesigen Fruchtkulturen Rich-

Ein Abenteuerspielplatz für Kinder: Ein ausrangierter uralter Stra-
ßenbahnwagen stand im großen Garten des Karper Hofs.
                                                                             Foto: Sabine Bauer

Die erste Reise nach Karpe: Die Kalendereinträge im Juli 1965 be-
richten von regnerischem Wetter, aber das störte nicht sehr. Sabine 
Bauer war mit ihrer Familie in Holtenau, in Hohwacht und an der 
Plöner Fegetasche.                                                     Foto: Schneider

tung Passader See. Mittlerweile 
gebe es sogar Aprikosen, die seit 
einem Jahr – die erste Saison war 
2024 – dort angebaut würden, 
erzählt Martina Hoeft. Mindes-
tens einmal pro Urlaub gehört 
für Sabine Bauer auch selbstge-
kochter Milchreis auf den Tisch, 
gekocht mit der frischen Milch, 
die die Karper Kühe geben. „Das 
schmeckt ja auch ganz anders“, 
sagt sie, auch das ist ihr Urlaubs-
geschmack. Ab und zu schauen 
Kaffeegäste in der Ferienwohnung 
herein. Ebenso schön findet sie 
durchaus Tage, „an denen man 
gar nichts macht“, dafür aber die 

Zeit hat, die Natur in den wech-
selnden Jahreszeiten zu beobach-
ten, direkt von der kleinen Terras-
se aus, die zur Ferienwohnung 
gehört. Der Blick fällt von hier auf 
ein paar Bäume, die schlank und 

hoch in die Landschaft ragen. „Im 
Herbst sammeln sich die Stare 
hier in den Pappeln“, erzählt sie. 
Es ist ein besonderes Erlebnis, das 
sie der geschätzten Natur so na-
hebringt.
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- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Ambulante Pflege

- Tagespflege 
- Pflege stationär

- Kita
Keiner bietet mehr!

04344 / 4116 -0
ploen@asb-sh.de

Kreis Plön

Krokau (t). Am Samstag, 28. 
Juni, lesen Inge Kunhardt-Schell-
hammer und Erika Bock vom 
Autorinnen-Trio “Kinder Lese-
spass” in der Krokauer Mühle 
vor. Um 14 Uhr macht sich Erika 
Bock mit Kindern von fünf bis 
acht Jahren mit „Korni und der 
Knöllchenbande“ auf die Jagd 
nach dem Müllmonster, das sei-

ne schmutzigen Spuren in den 
Probsteier Dörfern hinterläßt. 
Anschließend zeigt Mühlenwart 
Peter Stoltenberg den Kindern 
die Mühle. Um 15.30 Uhr liest 
Inge Kunhardt-Schellhammer 
vor. Sie berichtet über den pfiffi-
gen Grasschneider Jakob, der mit 
seiner Mama Krabbelfuß zum 
Grasschneiden gehen soll, aber 

keine Lust dazu hat und sich drü-
cken will. Die Geschichte ist für 
Kinder von fünf bis elf Jahren ge-
eignet. Auch nach dieser Lesung 
erfolgt eine Mühlenbesichtigung 
für die Kinder. Eltern dürfen sich 
gerne anschließen. Der Eintritt 
zu dieser Veranstaltung ist frei. 
Es wird um eine Spende für die 
Mühlenarbeit gebeten.

Vorleseabenteuer 
in der Krokauer Mühle

Kreis Plön (t). Der Weiße Ring 
hilft seit 1976 Menschen, die Op-
fer von Straftaten geworden sind. 
Gegründet wurde die Organisati-
on vom bekannten Moderator der 
Fernsehsendung „Aktenzeichen 
XY... ungelöst“, Eduard Zimmer-
mann. Auch im Kreis Plön ist der 
Weiße Ring mit einer Außenstelle 
vertreten. Dort engagieren sich 
drei Frauen und vier Männer 
ehrenamtlich für Betroffene und 
stehen ihnen mit Rat, Tat und 
Mitgefühl zur Seite. Im vergan-
genen Jahr wurden 51 Menschen 
im Kreis Plön vom Weißen Ring 
betreut. Die häufigsten Fälle be-
trafen Körperverletzung, Sexual-
straftaten, häusliche Gewalt und 
Betrug. Die Unterstützung reicht 
von persönlichen Gesprächen bis 
zu finanziellen Soforthilfen und 

„Weißer Ring“ hilft Kriminalitätsopfern
Beratungsschecks für juristische 
oder psychologische Erstbera-
tungen. Ein konkreter Fall: Die 
76-jährige Rentnerin Irmgard B. 
wurde Opfer eines Raubes, als sie 
gerade Geld für den Wochenein-
kauf vom Automaten abgehoben 
hatte. Das gestohlene Bargeld 
war ihre letzte Reserve für den 
Monat. Auf Anraten der Polizei 
wandte sie sich an den Weißen 
Ring. Zwei Mitarbeiter besuchten 
sie zu Hause und übergaben ihr 
eine Soforthilfe von 100 Euro. So 
konnte sie wenigstens ihre wich-
tigsten Einkäufe tätigen. Auch Co-
rinna D. erhielt Hilfe. Sie wurde 
über Monate von ihrem früheren 
Lebensgefährten gestalkt. Ihre 
Wohnungstür zeigte bereits Ein-
bruchsspuren. Der Weiße Ring 
übernahm die Kosten für zusätz-

liche Sicherheitsmaßnahmen in 
Höhe von 800 Euro. Außerdem 
wurde der Kontakt zu einer Be-
ratungsstelle hergestellt. Corinna 
D. berichtete, wie sehr ihr allein 
das persönliche Gespräch mit 
den Ehrenamtlichen geholfen 
habe. In ganz Schleswig-Hol-
stein konnte der Weiße Ring im 
vergangenen Jahr 1.553 Opfern 
helfen. Rund 225.000 Euro wur-
den dafür bereitgestellt, mehr 
als 60.000 Euro davon direkt als 
Soforthilfe in bar. Im Kreis Plön 
unterstützte die Außenstelle zu-
sätzlich mit mehr als 2.800 Euro 
in akuten Notlagen. Der Weiße 
Ring ist ein gemeinnütziger Ver-
ein und erhält keine staatlichen 
Zuschüsse. Finanziert wird seine 
Arbeit durch Mitgliedsbeiträge, 
Spenden, Geldauflagen durch 

Gerichte sowie testamentarische 
Zuwendungen. Deutschlandweit 
zählt der Verein rund 40.000 
Mitglieder. Neben der konkreten 
Hilfe für Opfer engagiert sich der 
Weiße Ring auch in der Vorbeu-
gung von Straftaten. Im Kreis Plön 
informieren die Ehrenamtlichen 
bei Veranstaltungen, auf Wo-
chenmärkten, Ehrenamtsmessen 
und Sicherheitstagen.
Sie halten Vorträge bei Landfrau-
en, Sozialverbänden und ande-
ren Gruppen und klären über 
Risiken und Schutzmöglichkeiten 
auf. Wer Hilfe benötigt oder sich 
informieren möchte, erreicht die 
Außenstelle Plön über die Inter-
netseite www.ploen-schleswig-
holstein.weisser-ring.de oder 
telefonisch unter der Nummer 
0170 8617813.

Schönkirchen (t). Am 
Sonnabend, 14. Juni, 
krönte die Alte Gil-
de Schönkirchen von 
1560 ihr neues Kö-
nigspaar. Nach 1450 
Schüssen fiel der Vo-
gel, und Till Arens 
stand als neuer Kö-
nig fest. Nicole Weiß 
wurde traditionell 
beim Fischpicken zur 
Königin ermittelt. Die 
Gilde wünscht den 
beiden eine erfolgrei-
che Regentschaft. Auf 
dem Foto (v.l.) Kö-
nigsschütze Hendrik 
Wiese, Zweiter Öller-
mann Torsten Radke, 
Königin Nicole Weiß, 
König Till Arens, Erster 
Öllermann Andreas 
Klaus, Schießwart und 
Vizekönig Volker von 
Vulte. Davor: Jugend-
königspaar Königin 
Nele Weiß und König 
Jarno Lewermann.

Neues Königspaar – Alte Gilde

Die Königsschar der Alten Gilde Schönkirchen.                                                                                              Foto: hfr
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Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-

fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Qualität aus Meisterhand -

vom Keller bis zum Dach!

Rund um HausRund um Haus

 Garten Garten&&&

Schönberg (sch). Mit einer festli-
chen Sportgala wurde vorige Wo-
che die neue 4-Felder-Sporthalle 
der Gemeinschaftsschule Prob-
stei feierlich eingeweiht. Rund 
18 Millionen Euro wurden in den 
hochmodernen Bau investiert, 
dessen Fertigstellung sich um ein 
Jahr verzögerte. Doch das Warten 
hat sich gelohnt. Die neue Schul-
Sporthalle sucht in Schleswig-
Holstein, wenn nicht gar in ganz 
Norddeutschland, ihresgleichen. 
Das neue Gebäude beeindruckt 
mit einer großen Dreifeldhalle 
sowie einem vierten Hallenteil, 
der als Turnhalle mit festinstal-
lierten Geräten ausgestattet ist. 
Ein zusätzlicher Fitnessraum 
rundet die Ausstattung ab. Ziel 
ist es, zukünftig überregionale 
Wettkämpfe zu veranstalten, bei-

spielsweise in Ko-
operation mit dem 
Landesturnverband 
oder dem Schles-
wig-Holsteinischen 
Fußballverband. 
Bereits am Vormit-
tag feierte die ge-
samte Schülerschaft 
der Grundschule 
sowie die Klassen 5 
und 6 der Gemein-
schaftsschule Prob-
stei den Auftakt 
der Einweihung. 
Ab 8.30 Uhr füll-
ten sich die Nord- 
und Südtribüne mit 
rund 650 aufgereg-
ten Kindern. Für 
den musikalischen 
Auftakt sorgte der 

Chor der 
Kinderkan-
torei an 
den Sal-
z w i e s e n 
unter der Leitung von 
Martina und Axel Wol-
ter. Nach kurzen Begrü-
ßungsworten durch Liv 
Tümmler (Grundschu-
le an den Salzwiesen), 
Markus Oddey (Ge-
meinschaftsschule) und 
Schulverbandsvorsteher 
Lutz Schlünsen begann 
ein rund 45-minütiges 
Programm voller sport-
licher Leckerbissen. 
Turnerinnen und Turner 
zeigten ihr Können, die 
Cheerleading-Gruppe 
der GSP begeisterte mit 
einer mitreißenden Cho-
reografie und Fußball-
künstler „Saki“ sorgte 
mit spektakulären Tricks 

Große Sportgala eröffnet Vorzeigehalle

für Staunen. Der zweite Teil der 
Sportgala begann um 11.00 Uhr. 
Rund 150 Ehrengäste nahmen 
in einem Hallenteil Platz, wäh-

rend die Jahrgänge 7 bis 13 die 
Ränge der Tribünen füllten. Die 
neue Tribünenanlage bietet 500 
Sitz- und bis zu 300 Stehplätze, 

Die kleinen Turnerinnen vom Landessportstützpunkt zeigten spektakuläre Sprünge 
vom Trampolin.

Handball-Nationalspieler Rune Dahmke 
vom THW Kiel überreicht den Schlüssel 
für die neue Sporthalle.
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Butter bei die Fische – So packen Sie den Immobilienverkauf richtig an
Mit Erfahrung und Expertise zum optimalen Verkaufspreis

Die Tage werden länger, die Sonne scheint 
– und ganz Deutschland zieht es in den 
Norden. Ob an die Ostseeküste, in idylli-
sche Seenlandschaften oder in charmante 
Kleinstädte: Die Nachfrage nach Immobi-
lien in Norddeutschland ist weiterhin hoch. 
Gerade jetzt zum Beginn des Sommers las-
sen sich Häuser und Wohnungen besonders 
attraktiv in Szene setzen. Doch wer seine 
Immobilie erfolgreich und zum optimalen 
Preis verkaufen möchte, sollte auf professio-
nelle Unterstützung setzen.
Ein führender Ansprechpartner in diesem 
Bereich ist das inhabergeführte Maklerun-
ternehmen Möllerherm Immobilien, das seit 
über 25 Jahren Eigentümerinnen und Eigen-
tümer im Verkaufsprozess begleitet – mit 
persönlicher Beratung, regionaler Markt-
kenntnis und modernster Vermarktungs-
technologie. Mit neun Standorten – von 
Rendsburg über Kiel, Lübeck, Scharbeutz, 
Hamburg, Hannover, Bremen und Waren 
(Müritz) bis nach Berlin – ist das Unterneh-
men in ganz Norddeutschland vertreten.
Möllerherm Immobilien bietet ein umfas-
sendes Rundum-Sorglos-Paket, das keine 

Wünsche offenlässt:
√ Kostenfreie Erstberatung & präzise Im-
mobilienbewertung
√ Hochwertige 360°-Rundgänge, Drohnen-
aufnahmen 

& Visualisierungen
√ Maßgeschneiderte Online- und Offline-
Marketingstrategien
√ Persönliche Ansprechpartner mit Regio-
nalexpertise
√ Eigentümer-Statistiken für volle Transpa-
renz während der 
Vermarktung
√ Übernahme der gesamten Verkaufsab-
wicklung – von der 
Unterlagenbeschaffung bis zur Übergabe 
beim Notar

Darüber hinaus stellt das Unternehmen auf 
seiner Website zahlreiche kostenfreie Ratge-

ber, Checklisten, Erklärvideos und digitale 
Tools zur Verfügung – darunter auch einen 
Online-Wertrechner, der in nur wenigen 
Minuten eine erste Marktpreiseinschätzung 
liefert.
Möllerherm Immobilien wird regelmäßig 
von renommierten Institutionen wie der 
WirtschaftsWoche oder Bellevue für he-
rausragende Leistungen ausgezeichnet – 
eine Bestätigung für die hohe Qualität und 
den Anspruch, den das Unternehmen an 
seine Arbeit stellt.
Wer mit dem Gedanken spielt, seine Immo-
bilie zu verkaufen, findet bei Möllerherm 
Immobilien nicht nur professionelle Unter-
stützung, sondern auch echte Entlastung.

• Kostenfreie Beratung und Einwertung 
Ihrer Immobilie:
www.moellerherm-immobilien.de

oder 0800 / 77 16 100
Möllerherm Immobilien 

– Ihr Partner für den erfolgreichen
Immobilienverkauf –

Geschäftsführung Möllerherm Immobilien

- Anzeige -

Rund um HausRund um Haus
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Landrat Björn Demmin (links), Kreispräsidentin Hildegard Mers-
mann (2.v.l.) und Bürgermeister Peter Kokocinski (rechts) werden 
vom Moderator York Lange interviewt.Begeisterung lösten die jüngsten Tur-

ner am Reck aus. Atemberaubende 
Drehungen gehörten zur Darbietung 
und zeigten, wieviel Talent und Kön-
nen die Kinder mitbringen.

perfekte Bedingungen für 
zukünftige Sportevents. 
Schulverbandvorsteher 
Lutz Schlünsen berichtete 
voller Stolz: „Wir bedanken 
uns bei den Architekten, 
Planern, Firmen und Be-
hörden, die beim Bau und 
der Umsetzung mitgewirkt 
haben. Über 300 Beteiligte 
haben in den letzten Jah-
ren dafür gesorgt, dass in 
unserer schönen Probstei 
ein solcher wunderbarer 
Hallenkomplex entstehen 
konnte. Ein Dank für die 
mutigen Entscheidungen 
und die Unterstützung 
während der nicht einfa-
chen Bauzeit geht an die 
Mitglieder des Schulver-
bandes und an die Förder-
mittelgeber von Bund und 
Kreis.“ Besonderes High-
light war der Besuch von 
Handball-Nationalspieler 
Rune Dahmke (THW Kiel) 
sowie York Lange, Stadions-

precher von Holstein Kiel. Letz-
terer führte charmant und witzig 
durch das Programm und mode-

rierte Talkrunden mit Ehrengästen 
wie Kreispräsidentin Hildegard 
Mersmann, Landrat Björn Dem-
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Moderne Heiztechnik

Wartung und
Instandsetzung

Sanitärtechnik

BäderinstallationLindenplatz 1-15 • 24217 Höhndorf
Tel. 0 43 44 - 819 22 20 • www.dirk-bensien.de

Rund um HausRund um Haus

 Garten Garten&&&
min und Bürgermeister 
Peter Kokocinski. Landrat 
Björn Demmin zeigte sich 
erstaunt über die Größe 
des Gebäudes: „Diese 
Sporthalle wird Begehr-
lichkeiten wecken. Es wer-
den viele Anfragen für die 
Nutzung eingehen.“ Den 
Schwerpunkt bildeten die 
beeindruckenden sport-
lichen Darbietungen der 
Schülerinnen und Schüler. 
Die kleinen Turnerinnen 
und Turner sorgten für 
Gänsehautmomente, be-
sonders die Turngruppen 
am Reck und am Trampo-
lin zeigten spektakuläre 
Übungen. Die Tanzgrup-
pen „Liberté“ und „Happy 
Feet“ des Tanzsportvereins 
Schönberg setzten weite-
re schwungvolle Akzente. 
Für einen echten „Wow“-
Effekt sorgte erneut Fußballkünstler Saki, des-
sen Tricks an Cristiano Ronaldo erinnerten. 
Besonders emotional wurde es beim Auftritt 
des Sportprofils 11c, das mit einer modernen 
Tanzeinlage an die Schreckensherrschaft der 
Nationalsozialisten erinnerte. Ein weiterer 
Höhepunkt war die symbolische Schlüssel-
übergabe an Rune Dahmke durch die Cheer-
leading-Gruppe der Gemeinschaftsschule 
unter der Leitung von Judith Stoll. Mit einem 
herzlichen Schönberg Ahoi beendete York 
Lange einen rundum gelungenen Vormittag 
voller Emotionen, Energie und sportlicher 
Spitzenleistungen. Die Schulgemeinschaft 
kann es kaum erwarten, die neue Halle im 
Alltag zu nutzen. Ein Meilenstein für den 

Der Fußballkünstler „Saki“ be-
geisterte das Publikum mit tollen 
Tricks und einer schwungvollen 
Show. Sein Aussehen erinnerte 
an Cristiano Ronaldo. Die Kinder 
standen Schlange, um ein Auto-
gramm zu bekommen.

Volle Ränge und tolle Atmosphäre in der neuen Sporthalle anlässlich der großen Eröffnungsgala.

Schönberger Schul-
campus und den Sport 
in der Region.

Schu lverbandsvor-
steher Lutz Schlün-
sen (m.) hält voller 
Stolz den Schlüssel 
für die neue Sporthal-
le in seinen Händen. 
Eingerahmt wird er 
von Markus Oddey 
(GSP, l.), Liv Tümm-
ler (Grundschule an 
den Salzwiesen, 2.v.l), 
Rune Dahmke (2.v.r.) 
und Bente Vierck (Ar-
chitektin, r.)
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GmbHGmbH

• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Mobil: 01 51 1 / 1 82 19 21

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Rund um HausRund um Haus

 Garten Garten&&&

Kreis Plön/ Ostholstein (djd). Für 
Hausbesitzer ist die aktuell noch 
sehr attraktive staatliche Förde-
rung für den Heizungstausch 
(BEG) einer der Gründe für den 
Wechsel von einer Gas- oder Öl-
heizung zur umweltfreundlichen 
Wärmepumpe. Zu diesem Ergeb-
nis kommt eine neue Umfrage des 
Meinungs- und Marktforschungs-
institutes forsa im Auftrag des Bun-
desverbands Wärmepumpe. Vor 

Aktuell noch hohe Förderung für den Heizungstausch 
Zukunftssicherheit und Zufriedenheit sind Hauptgründe für den Wechsel

dem Hintergrund ist es eine gute 
Nachricht, dass die neue Bun-
desregierung die BEG-Förderung 
vorerst aufrechterhalten wird. So-
mit übernimmt der Staat bis zu 70 
Prozent der Investitionskosten. 

Hohe Zufriedenheit mit 
der Wärmepumpe

Zahlreiche Argumente sprechen 
für eine Wärmepumpe: Sie nutzt 

Umweltenergie, um die Räume 
zu beheizen und Warmwasser 
zu erzeugen. Als Antrieb dient 
Strom, daher verbraucht das Heiz-
system kein Gas oder Öl. Somit 
ist die Wärmepumpe nicht nur 
umweltfreundlich, sondern auch 
zukunftssicher - sie schützt Haus-
besitzer vor kommenden Preis- 
steigerungen für fossile Brenn-
stoffe. Dabei ist erwiesen, dass 
der Betrieb einer Wärmepumpe 
in der Regel schon jetzt günstiger 
ist als der einer Gas- oder Ölhei-
zung. Laut Umfrage seien Haus-
eigentümer, die ihre Gas- oder 
Ölheizung zuletzt durch eine 
Wärmepumpe ersetzt haben, 
insgesamt äußerst zufrieden mit 
ihrem neuen Heizsystem. Fast 
alle der 794 Befragten würden 
sich erneut für die Wärmepumpe 

Umsteigen auf nachhaltige Energie: Der Einbau einer Wärmepumpe 
wird staatlich weiterhin mit bis zu 70 Prozent der Investitionskosten 
gefördert.       	�  Foto: djd/Stiebel Eltron

entscheiden.
Bis zu 70 Prozent von maximal 
30.000 Euro Investitionskosten 
erstattet die Förderbank KfW  
beim Austausch des  
fossilen Brenners durch eine  
Wärmepumpe im Einfamilien- 
haus, bei mehr Wohnungen gel-
ten andere Höchstgrenzen. Die 
Förderung im Einzelnen: 30 Pro-
zent bekommt jeder, 20 Prozent 
werden zusätzlich bis 2028 über-
nommen, wenn es sich bei der 
alten Anlage um eine Ölheizung 
handelt oder um eine Gashei-
zung, die mindestens 20 Jahre alt 
ist. 30 Prozent gibt es, wenn das 
zu versteuernde Haushaltsein-
kommen maximal 40.000 Euro 
beträgt, und 5 Pro-zent, wenn die 
Wärmepumpe ein natürliches 
Kältemittel wie Propan nutzt.

Der nachträgliche Einbau einer Wärmepumpe ist in den meisten Alt-
bauten problemlos möglich. 
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Teichbau

WIR SIND DIE ENERGIE DER ZUKUNFT

ELEKTROTECHNIK

PHOTOVOLTAIK

dibu-energie

Jan Bruhn
Vadersdorf 1

23769 Fehmarn
dibu-energie.de

info@dibu-energie.de
Tel. 0 43 71-888 77-0

Installation

Wartung und Service

Stromspeicher

Photovoltaik
Individuelle Planung

Glasfaser, E-Check, 
Beleuchtung

Wallbox, Netzwerktechnik

Flächenspeicherheizungen

Elektrotechnik
Installation, SmartHome

PHOTOVOLTAIK
3
seit  19941

EnErgiE ProjEktbEratung uwE HEilmann
BafA Energieberater Wohngebäude
Individueller Sanierungsfahrplan BafA
Fördermittel- und Heizungsberatung

24238 Martensrade + 24223 Schwentinental

www.EPRUH.com 

uwe.heilmann@EPRUH.com
Tel. 04384-9713797 oder 04307-900480

Ostholstein/Kreis Plön (t). In 
Zeiten steigender Energiepreise 
und wachsendem Umweltbe-
wusstsein suchen immer mehr 
Menschen nach Möglichkeiten, 
ihren Strombedarf nachhaltig 
und kostengünstig zu decken. 
Eine attraktive Lösung sind so-
genannte Balkonkraftwerke, die 
kleinen Photovoltaikanlagen.
Lange Zeit hatten Mieter keine 
Möglichkeit, ihre Energiekosten 
durch den Einbau von Photo-

Balkonkraftwerk: 

Mit Sonnenlicht Portemonnaie entlasten
voltaik selbst zu reduzieren. 
Der Vermieter bestimmte, ob 
eine Photovoltaikanlage auf das 
Dach kam. Seit es Balkonkraft-
werke gibt, sieht das anders aus. 
Mieter können sie jederzeit auf 
ihrem Balkon oder ihrer Terras-
se aufstellen. Die Erlaubnis ihres 
Vermieters benötigen sie nicht. 
Nur bei Anlagen an der Balko-
naußenseite oder der Fassade 
befestigt werden, kann der Ver-
mieter mitreden. Doch auf dem 

Balkon sind die Module Natur-
gewalten wie Sturm, Hagel und 
Blitzschlag ausgesetzt. Lassen 
sich solche Schäden versichern? 
Wie die HUK-COBURG sagt, 
werden diese Risiken in der 
Hausratversicherung mit abge-
deckt. Auch im Winter bei Eis 
und Schnee können Balkonkraft-
werke bedenkenlos draußen 
bleiben. Manche Hausratversi-
cherungen leisten auch, wenn 
das Balkonkraftwerk gestohlen 
wird. Eine andere Konstellati-
on: Die Minisolaranlage brennt 
wegen eines technischen De-
fekts und schädigt einen Dritten. 
Solche Schäden reguliert nor-
malerweise die Privathaftpflicht-
versicherung, vorausgesetzt, 
dass die Anlage zu einer selbst 
bewohnten Immobilie gehört. 

Dazu gehören nicht nur Eigen-
tumshäuser und -wohnungen, 
sondern auch Mietimmobilien. 
Art und Umfang des Versiche-
rungsschutzes können variieren: 
Ein persönliches Gespräch mit 
dem eigenen Versicherer sorgt 
für Klarheit.
Doch Balkonkraftwerke – an 
Außenwänden oder auf Gara-
gendächern – sind auch für viele 
Immobilienbesitzer inzwischen 
eine Option. Hängen sie fest an 
der Außenwand, sind sie in der 
Wohngebäudeversicherung mit-
versichert. Ausschlaggebend für 
den Umfang des Versicherungs-
schutzes ist, welche Gefahren 
in der eigenen Police versichert 
wurden. Am besten bespricht 
man auch diese Frage mit sei-
nem Versicherer.

Mit einem Balkonkraftwerk lässt sich die Energierechnung senken. 
Foto: HUK-COBURG

Schönberg (t). Die nächste Sit-
zung der Zweckverbandsver-
sammlung Breitband Probstei 
findet am Dienstag, 1. Juli, um 
18 Uhr im Rathaus (Knüll 4) statt. 
Neben den üblichen Regulari-
en geht es im öffentlichen Teil 

um den Wirtschaftsplan 2025 
und den Jahresabschluss 2023. 
Außerdem berichtet der Breit-
bandkoordinator berichtet über 
die Arbeit des Zweckverbands. 
Einwohner haben Gelegenheit, 
Fragen zu stellen. 

Der Zweckverband Breitband tagt

Rund um HausRund um Haus

 Garten Garten&&&
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Wir führen für Sie die 
Haupt- und Abgasuntersuchung 
sowie Änderungsabnahmen und 
Gasprüfungen durch.

• Mo, Di, Do, Fr 9.00 – 17.00 Uhr 
ohne Termin

• Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
• Außerhalb der Öffnungszeiten 

nach Absprache
• Werkstattunabhängig und flexibel

SAT_Anzeige_93x60alternet.indd   1 19.02.2007   19:45:44 Uhr

!Ankauf aller KFZ, Van, Busse, Geländewa-
gen, LKW, alle Japaner, z.B. Toyota, Audi, 
Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, Ford, 
Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, Kia, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Export, gute 
Preise! Mo-So - 0163-620 86 70 

! Ank auf  aller PKW, Geländewg.,
Busse, Toyota, Cit.Berlingo, Gala-
xy, a. def., am WE 04521-8489877

Familie sucht Wohnwagen oder
Wohnmobil Tel. 0172-2971886

Focus Business 1.0 EcoBoost, EZ11/15, 74kW, 
138.760km, Navi, Klimaanl., Shz., SHA, Schie-
bedach, BT, ZV, PDC hinten, Regensensor, Frei-
sprechanl., viele weitere Extras   

7.480,– € OHLA-Automobile GmbH
Transit Courier 1.0 Trend, EZ11/19, 90.900 km, 
74 kW, weiß, BT, Rückfahrkamera, Klimaanl., 
Schiebetür beidseitig, AHK, NSW, ZV, viele weite-
re Extras  10.591,– € OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi  13.980,– € OHLA-Automobile GmbH

C-Klasse T-Modell C 180 T CGI (205.240) C 180 
T Avantgarde, EZ 03/16, 115 kW, 111.000 km, Po-
larweiss – Unilack, Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-
Klimaautomatik, SHZ, BT, Notbremsass., MFL , 
viele weitere Extras  

16.980,– € OHLA-Automobile GmbH

Duster AccessII 1.0 TCe 90 Access 2WD, EZ 
05/21, 67 kW, 53.472 km, Gletscherweiss, Klima-
anl., SHZ, BT, Notbremsass., MFL, Freisprechanl., 
viele weitere Extras  

14.480,– € OHLA-Automobile GmbH

NISSAN
Qashqai Visia1.2 DIG-T Visia, EZ 08/18, 85 kW, 
108.000 km, Gun Metallic M, Klimaanl., Verkehrs-
zeichenerk., Spurhalteass., BT, Notbremsass., 
MFL, ZV, viele weitere Extras  

12.980,– € OHLA-Automobile GmbH

Leon Style 1.0 Eco TSI, EZ 02/20, 85kW, 
59.300km, mystery blau, Navi, Klimaauto, Shz., 
Panoramadach, BT, Apple CarPlay, schlüssellose 
ZV, viele weitere Extras  

14.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Ibiza Style1.0 TSI Style, EZ 02/21, 81 kW, 59.260 
km, Klimaautomatik, SHZ, BT, Notbremsass., 
MFL, Touchscreen, LMF, viele weitere Extras  

16.480,– € OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 10/21, 37.657 km, can-
dyweiss, PDC hinten, SHZ, Klimaautomatik, BT, 
weitere Extras  

17.480,– € OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style OPF, EZ 02/20, 85kW, 
59.200km, candyweiss, Klimaanl., Shz., BT, MFL, 
Notbremsass, PDC hinten, Freisprechanl., viele 
weitere Extras  

17.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style DSG, EZ 02/24, 85kW, 
25.000km, midnightblack, 2-Zonen-Klimaauto., 
Shz., SHA, Bt, Notbremsass., Winterpaket, PDC 
hinten  20.870,– € OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment   22.870,– € OHLA-Automobile GmbH
Ateca FR1.5 TSI ACT FR OPF, EZ 02/21, 110 kW, 
73.100 km, Kristallschwarz, Navi, Standheizung, 
Anhängerkupplung schwenkbar, Volldigitales 
Kombiinstrument, Klimaautomatik, Beheizbares 
Lenkrad, Soundsystem, viele weitere Extras  

26.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Ateca 1.5 TSI Act FR, EZ 11/21, 35.500km, 
110kW, magic schwarz, Navi, Shz., AHK schwenk-
bar, 2-Zonen-Klimaautomatik, Standheizung, BT, 
diverse Assistenzsysteme, viele weitere Extras 

27.480,– € OHLA-Automobile GmbH
Leon ST 1.5 TSI FR, AHK schwenkbar, volldigi-
tales Kombiinstrument, 3-Zonen-Klimaauto., Shz., 
beheizb. Lenkrad, Soundsystem, Ambiente Licht, 
viele Extras  24.980,– € OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Fabia 1.0 MPI Selection, EZ 07/24, 15 km, 59 
kW,  schwarz met., PDC hinten, Isofi x, Klimaan-
lage, LED-Scheinwerfer, Isofi x, MFL, viel weitere 
Extras  16.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Kamiq 1.0 TSI Drive, EZ 01/25, 85kW, 15km, can-
dyweiss, volldigitales Kombiinstrument, Klimaanl., 
Shz., Verkehrsschilderk., SHA, BT, LMF, PDC hin-
ten, viele weitere Extras  

21.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Octavia Combi Clever1.5 TSI ACT Clever, EZ 
12/21, 110 kW, 41.293 km, Navi, Fernlichtass., 
Sitzbelüftung, Massagesitze, Klimaanl.,3-Zonen-
Klimaautomatik, SHZ vo.+hi., viele weitere Extras  

24.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Kamiq Essence 1.0 TSI DSG Apple/Android, 
EZ 05/25, 85 kW, 20 km, Graphite-Grau Metallic, 
Navi, Volldigitales Kombiinstrument, Klimaanl., 
SHZ, Verkehrszeichenerk., Spurhalteass., BT, vie-
le weitere Extras  

24.980,– € OHLA-Automobile GmbH
Octavia Combi Style2.0 TDI DPF Style, EZ 
12/20, 110 kW, 53.900 km, Navi, Standheizung, 
Sitzbelüftung, Anhängerkupplung schwenkbar, 
Head-up Display, Volldigitales Kombiinstrument, 
2-Zonen-Klimaautomatik, viele weitere Extras  

27.480,– € OHLA-Automobile GmbH

T-Cross, EZ 03/21, 70 kw, 60 tkm, Deep Black 
Perleff ekt, Klimaanlage, Sitzhzg., Spurhalteass., 
Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, Freisprech-
anl., Lichtsensor, PDC vorne + hinten  

16.480,– € OHLA-Automobile

Abkürzungen
abn. ...............................abnehmbar
ABS...............Anti-Blockier-System
AHK................Anhängerkupplung
Ass....................................... Assistent
AU................Abgas-Untersuchung
BT........................................Bluetooth
el. ........................................ elektrisch
EZ................................Erstzulassung
FH................................Fensterheber
FSA...................... Freisprechanlage
GjR........................Ganzjahresreifen
Hzg. ......................................Heizung
LMF................Leichtmetall-Felgen
MFL...........Multifunktionslenkrad
NR.............. Nichtraucherfahrzeug
NSW.................Nebelscheinwerfer
PDC........... Park-Distance-Control
PP .........................................Parkpilot
SD.................................Schiebedach
Tkm.........................1000 Kilometer
v. Priv. ............................... von Privat
VHB ................. Verhandlungsbasis
VHS ................Verhandlungssache
Wi.-R. ............................Winterreifen
ZV .................. Zentralverriegelung
zvk................................zu verkaufen

Heikendorf (t). Bei der nächs-
ten „Geistlichen Abendmu-
sik“ stehen groovige Klänge 
des Gospelchors auf dem 
Programm, wenn Kirchenmu-
siker Roman Mario Reichel 
die Gospelmesse „Body & 
Soul“ von Lorenz Maierhofer 
am Sonntag, den 29. Juni um 
18 Uhr in der Heikendorfer 
Kirche zur Aufführung bringt. 
„Body & Soul“ verbindet in 
zehn liturgisch gebundenen 

Songs Stilmittel aus Gospel, 
Swing und Pop mit auf Psal-
men basierenden Liedtexten. 
Für eine meditative Einstim-
mung und ein bildliches 
Grundverständnis der Song-
Texte ist jedem Chorstück ein 
Sprechtext vorangestellt, den 
Pastor Dr. Florian Fitschen de-
klamiert. 
Der Eintritt ist frei, eine Kol-
lekte für die Kirchenmusik 
wird am Ausgang gesammelt.

Gospelmesse 
in der evangelischen Kirche Heikendorf

Kiel/ Preetz (t). Auf gleich acht 
verschiedene Ensembles - un-
ter anderem aus Preetz - dürfen 
sich die Gäste bei der „Nacht der 
Chöre“ zur Kieler Woche freuen. 
Am Mittwoch, 25. Juni, treten sie 
von 19 bis 22 Uhr in der Offe-
nen Kirche St. Nikolai am Alten 
Markt auf. Das Programm ist so 
abwechslungsreich wie die Chö-
re selbst: mal a cappella, mal mit 
Orgel- oder Klavierbegleitung, 
alles quer durch die Epochen 
und Stile. Jeder Auftritt dauert 
etwa 20 Minuten. Neben dem 
Chor AufTakt der VHS Preetz 

Nacht der Chöre 
zur Kieler Woche

sind zu hören: der ThomasChor 
Schulensee, das Vokalensemble 
Cantemus, der Chor Atemlos aus 
Neumünster, das Kieler Vokalen-
semble, der Projektchor der An-
dreasgemeinde Neumünster, die 
Heinrich-Schütz-Kantorei und 
der SanktNikolaiChor. 
Bei der Veranstaltung wird Fle-
xibilität großgeschrieben. Zwi-
schen den Auftritten dürfen Zu-
hörer nach Belieben kommen 
und gehen. Durch den Abend 
führen die Kirchenmusiker Rein-
fried Barnett und Volkmar Zeh-
ner. Der Eintritt ist frei.
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Gärtner/Gärtnerin in Vollzeit und
ganzjährig für eine angelegte und
große Gartenanlage mit Stauden-
beeten, Hecken und alten Bäumen.
Eine Dienstwohnung kann gestellt
werden. Ein Führerschein der Kl. 3
ist Voraussetzung. Sie können selb-
ständig arbeiten, sind kreativ und
wollen neues und mehr gestalten.
Tel. 0172-4384389

ZUSTELLER/INZUSTELLER/IN
GESUCHT!GESUCHT!

Jeden Mittwoch in einem 
Verteilgebiet in Ihrer Nähe.

Bewerben Sie  
sich jetzt 

(Mindestalter 13 Jahre,  
auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf 
• Mönkeberg 
• Schönkirchen  
• Schönberg 
• Klausdorf 
• Raisdorf

telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter

vertrieb@probsteer.de

Weitere Infos und  
Bewerbungsformular  
unter:

www.zeitungenverteilen.de

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
Lassen Sie sich von uns 
beraten!

Büchereiverein Dietrichsdorf 
feiert Geburtstag

Kiel/ Dietrichsdorf (t). Der Bü-
chereiverein feiert dieses Jahr sein 
20-jähriges Bestehen. 14 Freiwil-
lige gründeten im Juni 2014 ei-
nen Verein, da die Stadt Kiel in 
Neumühlen-Dietrichsdorf - sowie 
in fünf weiteren Stadtteilen - aus 
Kostengründen Zweigstellen ih-
rer Bücherei schließen wollte. 
Zunächst übernahmen Vereins-
mitglieder den Büchereibetrieb in 
Eigenregie, ehe fünf Jahre später 
eine städtische Kraft für die Koor-
dination vor Ort zuständig wur-
de. Der Verein unterstützt den 
Büchereibetrieb auch weiterhin 
und hat sein Programm rund um 

die Literaturförderung im Laufe 
der Zeit ausbauen können. Ak-
tivitäten für Kinder und Jugend-
liche in der Bücherei sowie in 
Schulen gehörten von Beginn an 
dazu, Lesungen und inzwischen 
Bastelangebote für Erwachsene 
kamen dazu. Bekannt sind die 
Bücherflohmärkte nicht nur im 
Stadtteil selbst, sondern auch im 
Sophienhof, wo jedes Jahr bis zu 
10.000 Medien in andere Hände 
wechseln. Überregional bekannt 
ist das Krimi Festival Kiel, das der 
Verein organisiert. Das 20jährige 
Bestehen feiert der Büchereiver-
ein Dietrichsdorf mit mehreren 

Veranstaltungen. Am Sonntag, 
29. Juni, wird im Gottesdienst 
um 11.30 Uhr das Buch „Als 
wir Schwäne waren“ von Behz-
ad Karim Khani thematisiert. 
Im Anschluss lädt der Verein für 
12.30 Uhr zu einem Empfang 
in den Gemeindesaal ein. Am 
Dienstag, 1. Juli, folgt um 19 Uhr 
„Platt mit Musik in de Kark“ mit 
Autor Ralf Spreckels und Musi-
ker Horst-Hermann Schuldt. Am 

Donnerstag, 3. Juli, liest Wiebke 
Wimmer um 19 Uhr aus ihrem 
neuen Buch „Rock your Beast“. 
Beide Lesungen kosten 12 Euro, 
Karten gibt es bei Fördeseiten, im 
Kirchenbüro und in der Stadtteil-
bücherei. Den Abschluss bilden 
Bücherflohmärkte am 4. Juli (16–
18 Uhr) und 5. Juli (11–13 Uhr) 
im Vereinslager, Eekberg 13, mit 
mehr als 15.000 Medien zur Aus-
wahl gegen Spende.

Dein persönliches Nachrichtenportal Powered by: PROBSTEER
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Was ist Ihre Immobilie 
wirklich Wert?

Wir bewerten kostenlos und 
unverbindlich.

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Bungalow auf Fehmarn zu verk.
Mail: Butjerbrunnen@t-online.de

Als Geldanlage oder Eigennutz! Ärz-
tin kauft sofort od. später Ein- oder
Mehrfam.-Hs., RH/DHH, Resthof
od. evtl. gr. ETW, evtl. wohnen blei-
ben der Verkäufer möglich in/od.
Großraum HL/Ostseenähe von pri-
vat Tel. 0176-87791087

Immobilien

Donnerstag, 26. Juni 2025
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz

Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt Fußgängerzone Knüll

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der

Freitag, 27. Juni 2025
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Schönberg. 14 Uhr, historische 

Radwanderung m. Erläuterungen 
nach Salzau ab Probstei Museum, 
Ostseestr. 8. Kosten 4€; mit Anmel-
dung 04344 3174

Samstag, 28. Juni 2025
Heikendorf. 9 Uhr, Gildesfest -Kö-
nigsschießen, Festumzug. Fest-
platz Freistrand Möltenort, Mölten-
orter Knochenbruchgilde

Heikendorf. 11 Uhr, Open Ship 
-Feuerschiff, Hafen Möltenort

Heikendorf. 11-13 Uhr, Strand-
Noten Shanties zur Windjammer-

parade von „De Brummelbuttjes“; 
HGV-Verpflegungsstand. Schrö-
derstrand Möltenort. VA: Ostsee-
bad Heikendorf

Krokau. 14 + 15.30 Uhr, Vorlesen 
für Kinder in d. Krokauer Mühle, an-
schl. Mühlenbesichtigung. Eintritt 
frei, Spenden erbeten. VA: Das Au-
torinnen Trio aus d. Probstei

Heikendorf. 16 Uhr, Vorlesen am 
Strand, Strandkorb 124. VA: Ge-
meindebücherei, Vorleseteam

Schönberg. 17 Uhr, Hl. Messe Ge-
meinde St. Ansgar. Ev. Kirche

Sonntag, 29. Juni 2025
Schönkirchen. 10 Uhr, Gottes-
dienst m. Abendmahl. Pastor-Sie-
vers-Haus

Heikendorf. 10 Uhr, Gildefest -Ka-
terfrühstück. Festplatz Freistrand 
Möltenort, Möltenorter Knochen-
bruchgilde

Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst Pasto-
rin Heyel. Anker-Gotteskirche

Krokau. 14-17 Uhr, Führung u. 
Besichtigung Krokauer Mühle. 
VA: Verein z. Erhaltung Probsteier 
Windmühlen

Laboe. 15-17.30 Uhr, Promenaden-
konzert Musikmuschel Strandpro-
menade. Kostenlos; VA: Tourismus-
betrieb 

Heikendorf. 18 Uhr, geistl. Abend-
musik, Gospelmesse Pastor Dr. Fit-
schen. Ev. Kirche

Montag, 30. Juni 2025
Schönberger Strand. 19 Uhr, Tref-
fen d. Reservistenkameradschaft 
Schönberg; Thema gem. Tagesord-

nung. Haus Felsenburg, Zur Felsen-
burg 3

Dienstag, 1. Juli 2025
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Probsteier Platz

Heikendorf. 9.30 Uhr, Senioren-
beirat-Sitzung. Rathaus/Leseraum, 
Dorfplatz 2

Stein. 10.30-11 Uhr, Strandfitness 
für alle; kostenlos. Strand/an d. 
Mole. VA: Tourist-Serv. Stein Wend-
torf

Wendtorf. 11 Uhr, geologische 
Strandwanderung -Stein begrei-
fen, verstehen; Kosten Erw. 6€/Kin-
der 4€/Fam. 16€, ohne Anmeldung. 
NABU-Haus Bottsand

Wendtorf. 14 Uhr, Bernsteinschlei-
fen -Schmuck aus eigener Hand; 
Kosten ab 9€, ohne Anmeldung. 
Kinderabenteuerland Strandstr.

Schönberg. 19.30 Uhr, Stammtisch 
-Schönberg bleibt bunt; aktuelle 
Themen/Projekte/Aktionen. Jede/r 
ist willkommen, Anmeldung: Scho-
enberg.bleibt.bunt@web.de

Mittwoch, 2. Juli 2025
Schönberg. 9-11 Uhr, Frühstück 
für alle/AWO-in Gesellschaft früh-
stücken. Kostenlos; Wohnanl. Hein 
Schönberg, Große Mühlenstr. 22a

Schönberg. 15-17 Uhr, „Café inter-
national“, Familienzentrum Eich-
kamp 24-26

Schönberg-Holm. 15-17 Uhr, mit 
Acryl malen, Materialkst. 15€. Kas-
per & Co. e.V., Kapellenweg 38; Tel. 
0176 72851200 

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Zebras erwarten Füchse zum Super-Cup
Kreis Plön (dif). Nachdem Rune 
Dahmke vom THW vergangenen 
Samstag die Kieler Woche 2025 
offiziell eröffnet hatte, geht es 
in Sachen Handball mit folgen-
dem Motto weiter: Nach einer 
Saison ist vor einer Saison. Des-
halb startet das Team schon am 
21. Juli in die Spielzeit 2025/26. 
Vier Tage nach dem Trainings-
auftakt findet das Abschiedsspiel 
von Patrick Wiencek in Kiel statt. 
Der Kreisläufer hat bekanntlich 
einige Weltstars dafür gewinnen 
können. 
Eine wohl ausverkaufte Arena 
wird die Folge sein. Gegen den 
MTV Dänischenhagen (in Alten-
holz) geht es in einem Freund-
schaftsspiel weiter. Gespielt wer-
den soll am 27. Juli. Bevor es ins 
Sommercamp (Anfang August) 
nach Hard in Österreich geht, 
testen die Zebras nochmals am 

29. Juli gegen den Stralsunder HV 
in dessen Halle. Der erste wich-
tige Termin, nach einem weiteren 
Testspiel gegen den TSV Alten-
holz am 20. August, ist dann der 
Supercup 2025 gegen den neuen 
Deutschen Meister, die Berliner 

Füchse. Mit den Hauptstädtern 
steht am 23. Augus nicht nur 
der Titelträger, sondern auch der 
Vizemeister aus der aktuellen 
Champions-League Serie auf der 
Gegenseite. Die Füchse unterla-
gen kürzlich dem neuen Pokal-

In Kiel sollen alle Punkte beim THW bleiben.                       Foto: dif

sieger aus Magdeburg. Mehr als 
ein erster echter Härtetest also für 
die Kieler. Um Bundesligapunkte 
wird es in den Spieltagen 28. bis 
31. August dann gehen. Für die 
Jungs um Trainer Filip Jicha wird 
es mit ein Ziel sein, die Heim-
bilanz in der Wunderino-Arena 
wieder zu verbessern. In der 
jüngsten Vergangenheit wurden 
doch zu viele Zähler an die Geg-
ner weitergegeben. Ein Fakt, den 
man aus den Jahren zuvor kaum 
kannte. Auch wenn die Verlet-
zungsmisere, aktuell Hendrik 
Pekeler und im Laufe der letzten 
Spielezeit Nikola Bilyk und Ha-
rald Reinkind schon heftig war, 
die Heimstärke der Zebras ist 
aktuell doch ein wenig dahin. Es 
scheint weiter, dass die Einkaufs-
liste des Rekordmeisters für den 
Sommer noch nicht ganz abge-
hakt ist.
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Ihr Gärtermeister in der Probstei
Fa. Roland Lauer 

Garten- & Landschaftsbau
Gartenpflege / Jahrespflege,
Rasen mähen, vertikutieren,

Beetpflege, Hecke schneiden,
Obstbaumschnitt, Knickpflege, 

Bäume fällen, Baum- und 
Strauchschnitt inkl. Abfuhr.

Tel. 01511 18 21 921 

Grillsteaks/Braten vom Nacken   kg6,90
 €

Katenschinken                     100 g1,99
 € 

Sommermettwurst            St.10,00
 €

Leberwurst fein + grob          200 g 1,99
 €

 Ö� nungszeiten: Di. +  Fr. von 07:30 bis 13:30 Uhr
Parkplätze sind vorhanden

P

Pfeifer´s Wurstwaren von Montag bis Sonntag!

 Ö� nungszeiten: Di. +  Fr. von 07:30 bis 13:30 Uhr

Unser Dauerangebot vom 24.6. - 4.7.2025

Teil-Sortiment
Söhren 42 [meinSelfstorage 24/7 geö� net]
24232 Schönkirchen • www. pfeifer-wurstwaren.de

Sie erhalten unser 
volles Sortiment

in unserem Ladenverkauf 
in der 

Heinrich-Wöhlk-Str. 19-21 
(Schönkirchen).

6 8 1 7 9 2 5 4 3

2 9 5 4 6 3 7 8 1

4 7 3 1 8 5 6 2 9

5 3 4 8 7 9 1 6 2

7 6 8 2 3 1 4 9 5

9 1 2 6 5 4 8 3 7

8 5 9 3 1 6 2 7 4

1 2 7 9 4 8 3 5 6

3 4 6 5 2 7 9 1 8

g

Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Apple Produkte 
und Zubehör

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen & Wege von 
Unkraut mit Abfuhr.
Auch Jahresbetreuung.

Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Auf ein Wort...
Jesus Christus sagt: „Was hat ein Mensch davon, wenn er die ganze 
Welt gewinnt, und am Ende doch sein Leben verliert? Ein verlorenes 
Leben kann man durch nichts zurückkaufen.“ Markus 8, 36 

Christliche Gemeinde Barsbek
Gottesdienst – Sonntags um 10.30 UhrIhr Gärtermeister in der Probstei

Fa. Roland Lauer 
Garten- & Landschaftsbau
Laub und immergrüne 

Hecken schneiden 
inkl. Abfuhr.

Tel. 01511 18 21 921

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Freie Stellplätze
in Halle sowie Outdoor im Gewerbe-

gebiet in Schönberg - für Autos / 
Oldtimer / Anhänger / Boote 

✆ 0171-6242926

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, 
Uhren, Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067
Ich weise mich aus!

Handwerker-Sofort-Service
Dachreinigung + Rinne,
Terrasse, Zäune, Fliesen & alle
anfallenden Gartenarbeiten.

Tel. 0179-6157424

Kaufe alles aus Großeltern-
zeiten, von Trödel bis Antik, 
gerne alles anbieten, von privat 

Frau G. � 0163-9115650

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

LEGO gesucht, gern auch ganzes
Sammelsurium. 0160 99875240

Suchen patente Teamunterstützung
für Pflege und Haushalt von allein-
stehenden Herrn, nahe Schönberg.
 Chiffre Z001/11570

Rentner holt kostenlos Hausrat, Floh-
marktsachen, Fahrräder, Roller, Ra-
senmäher, Schrott-Entrümpelung.
Tel. 01575 2058300

Kleinanzeigen

Kleinanzeigen

Der Sozialausschuss tagt
Bendfeld (t). Die nächste Si-
tung des Ausschusses für Ju-
gend, Sport, Kultur und Soziales 
findet am Donnerstag, 3. Juli, 
um 19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus (Dorfstraße 32) statt. 
Im öffentlichen Teil geht es ne-
ben den üblichen Regularien 

und Einwohnerfragestunde um 
die Nachbesprechung des dies-
jährigen Vogelschießens und Ab-
stimmung der anstehenden Fei-
erlichkeiten wie Erntedankfest, 
Straßenflohmarkt, Spätschoppen 
sowie Weihnachtsveranstaltun-
gen. 

Standplätze zu vergeben
Brodersdorf (t). Der Jugendkreis 
Brodersdorf organisiert am Sonn-
abend, den 12. Juli einen Floh-
markt ab 11 Uhr auf dem Dorf-
platz und auf der Grünfläche am 
Dorfteich. Für das leibliche Wohl 

wird mit Kaffee und Kuchen so-
wie herzhaften Snacks gesorgt. 
Wer mit einem Verkaufsstand am 
Flohmarkt teilnehmen möchte, 
meldet sich bitte bei Ulf Mord-
horst Tel. 0171 4022246

Familienanzeigen im PROBSTEER



25
. J

un
i 2

02
5

nur

59,90

Insel-Fest Pellworm mit RundfahrtInsel-Fest Pellworm mit Rundfahrt
Durch die nordfriesische Insel- & Halligwelt, vorbei an Seehunden und 
Sandbänken, erfolgt die Anreise durch den Nationalpark Wattenmeer 
mit den Fähren ab Insel Nordstrand mit dem Reporter-Bus zur gro-
ßen Insel-Rundfahrt mit Reiseleitung auf der magischen Traum-Insel. 
Anschließend Freizeit und Gelegenheit zum Besuch des fröhlichen 
Hafen- & Insel-Festes mit Live-Musik und Volkstanz zum Schlemmen 
und Stöbern. Busfahrt ab/bis Kiel, Schwentinental und Preetz.
  Reisetermin:  27.07.2025 (Sonntag)

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell
Große Premieren-Fahrt zur Felsen-Insel HelgolandGroße Premieren-Fahrt zur Felsen-Insel Helgoland

mit „Highspeed” ab Brunsbüttelmit „Highspeed” ab Brunsbüttel
Große „Erlebnis-Kreuzfahrt“ auf neuem Kurs zur weltberühmten Insel Helgoland: Mit dem nagelneuen 
„Halunder Jet“ mit 65 km/h wird bereits die genussvolle Überfahrt zum Top-Erlebnis. Ob auf den Frei-
decks oder den für Sie fest reservierten, bequemen Komfort-Sesseln im Innenbereich 
mit großen Panorama-Fenstern – überall erwarten Sie neue Erlebnisse, die schon 
mit der spektakulären Premieren-Fahrt erstmals ab Brunsbüttel auf kürzestem 
Reiseweg und mit der großen Elbe-Kreuzfahrt via Cuxhaven beginnen. Von 
dort aus dauert es dann nur 1 Stunde, bevor der Jet direkt im Hafen von Hel-
goland landet, das Ausbooten entfällt. Der größte, modernste und schnellste 

Katamaran der Deutschen Bucht erwartet Sie mit gratis WLAN auf allen Plätzen und freundlichem Bedienungsservice direkt am Platz.
 Fahrt im Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz  Sitzplatz-Reservierung an Bord für die Hin- und Rückfahrt mit Audio-Guide  Ca. 3,5 Stun-
den Freizeit auf der Insel zum Bummeln und Shoppen – der Einkauf ist zollfrei!    Reisete rmine: 03.08.2025

Welt-Kunst im Norden: Nolde-Museum mit Anselm-Kiefer-Ausstellung 
und Führung Wasser-Schloss Glücksburg & Erlebnis Rumstadt Flensburg
Welt-Kunst live genießen: Zunächst entdecken unsere Leser:innen (inkl. Eintritt) das neue Nolde-Museum in Seebüll mit der 69. spektakulären 
Jahresausstellung 2025 von Emil Nolde erstmals im kongenialen Zusammenspiel mit der ersten großen Deutschland-Ausstellung von An-

selm Kiefer unter dem Motto „Expressionismus triff t Zeit-Kunst“. Anschließend führt der 
Kurs zur stilvollen Mittagspause in die Rumstadt Flensburg, wo unsere Leser:innen im 
Restaurant im histor. Rumspeicher mit einem 2-Gang-Menü verwöhnt werden. Höhe-
punkt des Tages ist dann der Besuch des nahegelegenen Wasser-Schlosses Glücksburg 
inkl. Eintritt und fachkundiger Kunst-Führung. Busfahrt ab Kiel, Schwentinental und 
Preetz inkl. 2 x Museums-Eintritt, Führung in Glücksburg und Mittags-Menü.  

 Reisetermin:  31.07.2025

Komplettpreis
nur: 69,90

Top-Erlebnis:  Redefi ner Hengst-Parade
Deutschlands schönste Pferdeparade live erleben Sie mit den Leser-Reisen: Freuen Sie sich auf ein som-
merliches Genießer-Fest für Pferdefreunde mit einmaligem Show-Charakter auf einem der schönsten 
Pferde-Güter Europas im Herzen Mecklenburgs: In einem fast dreistündigen Show-Programm genie-
ßen Sie 18 einmalige Schaubilder der Spitzenklasse, beste Live-Musik mit großem Orchester, den tradi-
tionellen Redefi ner Fanfarenzug mit den berühmten Kesselpaukern und natürlich traumhafte Pferden 
- in freilaufenden Herden, bei einer Paarquadrille mit höchsten Lektionen, bei Springquadrillen oder 
dem Genuss der Mehrspänner mit nicht weniger als 12 Pferden. Zum furiosen, donnernden Finale folgt 
schließlich die Lützower Dressurquadrille mit dem legendären Attackeritt mit gezogenen Säbeln. Eine 
spannende Pferde-Show auf höchstem Niveau verspricht allerbeste Unterhaltung – und 
das bereits seit dem Jahre 1935.

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental und Preetz mit Waschraum/
WC, Bordküche, Minibar und Klimaanlage  Sitzplatz-Eintrittskarte der 2. Kategorie inklusive (Premium-
Tickets 1. Kategorie Aufpreis 12,- €) Reisetermin:  06.09.2025 (Samstag)

Kreidefelsen Insel MönKreidefelsen Insel Mön
Skandinavischer Sommer-Genuss Kurs Dänemark: Entdecken Sie mit unseren Leser-Reisen die weltbe-
rühmte Kreidefelsen-Insel Mön mitten in der Ostsee und lassen Sie sich mit dänischer „Hygge“ während 
der Insel-Rundfahrt auf der malerischen Felsen-Insel begeistern zwischen prachtvoller Seefahrer-Kirche 
in Elmelunde mit weltberühmten Fresken und dem traumhaften Märchenschloss Liselund mit Rundgang 
im prachtvollen Schlosspark sowie Freizeit an den Kreidefelsen zum Erleben und Entdecken. Außerdem 
besuchen Sie die maritim-gemütliche Insel-Hauptstadt Stege. An- und Abreise mit den modernen Scand-
lines-Großfähren auf der Vogelfl uglinie. Fahrt im 4-Sterne-Bus ab Kiel, Schwentinental und Preetz.

 Reisetermine:  12.08.2025 (mit Bauernmarkt)  02.09.2025 (mit gr. Herings-Markt)

Komplettpreis 
nur

49,90

Neue Zusatz-

Reise-Termine!

                      24


	01
	02
	03
	04
	05
	06
	07
	08
	09
	10
	11
	12
	13
	14
	15
	16
	17
	18
	19
	20
	21
	22
	23
	24



